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aus kirche und welt

«KIRCHE TUT GUT UND TUT GUTES»
Kirche zeigt ihre Wirkung mitten im Alltag. Über 1500 Jugendliche 
erleben das jedes Jahr in Jungwacht- und Blauringlagern, unzählige 
Menschen in der Seelsorge. «Kirche tut gut und Gutes, weil sie 
Menschen verbindet», sagte Urs Umbricht, Präsident der Römisch-Ka-
tholischen Synode des Kantons Solothurn, an der Herbstsynode in 
Neuendorf. Er wies darauf hin, dass allein in den Spitälern des 
Kantons jährlich rund 9500 Seelsorgekontakte stattfinden. Um 
ihren gesellschaftlichen Beitrag sichtbar zu machen, lassen die drei 
Landeskirchen nun gemeinsam eine Leistungsbilanz erstellen. Diese 
soll aufzeigen, wie stark die Kirchen mit ihren sozialen und kultu-
rellen Angeboten zum gesellschaftlichen Zusammenhalt beitragen 
und welchen Wert ihre Arbeit für die gesamte Bevölkerung hat. 
Über 20 Millionen Franken investieren die Kirchen im Kanton 
Solothurn jährlich in Bildung, Kultur, Jugendarbeit, Seniorenbeglei-
tung, Seelsorge und Integration. Damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zum sozialen Fundament des Kantons. Finanziert werden 
viele Projekte über den Anteil der Kirchen an der Finanzausgleichs-
steuer juristischer Personen. Aus den gesamten Steuereinnahmen 
erhalten die drei Landeskirchen zusammen rund zehn Millionen 
Franken. Davon fliessen 60 Prozent direkt an die Kirchgemeinden. 
Die verbleibenden 40 Prozent stehen den kantonalen Organisatio-
nen, den Synoden, zur Verfügung, die damit gesamtgesellschaftli-
che Aufgaben finanzieren. Auch an der Herbstmesse in Solothurn 
(HESO) traten die drei Landeskirchen mit einem gemeinsamen 
Auftritt unter dem Motto «kirche tut gutes» auf. Der Stand zog 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher an, die das Gespräch 
suchten und sich über die vielfältigen Angebote der Kirchen infor-
mierten. Seit diesem Frühjahr ist die neu geschaffene Kommunikati-
onsstelle der Synode mit Emiliana Salvisberg besetzt.  Emiliana Salvisberg  

TITELSEITE: Bild von Earl Wilcox auf Unsplash

Der Rat der Römisch-Katholischen Synode des Kantons Solothurn (v. l.): Theres 
Brunner, Hansjörg Schaad, Barbara Polek, Präsident Urs Umbricht, Susan von 
Sury-Thomas und Kuno Schmid. 
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PAPST WARNT VOR  
MANIPULATION  
DURCH KI IM GESUND-
HEITSWESEN
Der Papst hat vor Manipulation im Ge-
sundheitswesen durch künstliche Intelli-
genz (KI) gewarnt. KI könne beispiels-
weise aus wirtschaftlichen Interessen 
derart trainiert werden, dass eine 
manchmal nicht wahrnehmbare Verzer-
rung in der Information entstehe, sagte 
Leo XIV. Ende November im Vatikan. 
Das berge die Gefahr einer perversen 
Manipulation, die Menschen nach den 
erforderlichen Behandlungen und deren 
Kosten sowie der Art ihrer Krankheiten 
klassifiziere und sie zu Objekten, Daten 
und Statistiken mache.

Alle sollen Nutzniesser sein
Den Teilnehmern eines Seminars über 
Ethik im Gesundheitswesen riet der 
Papst, dies mit einer veränderten Sicht-
weise zu vermeiden. Es gelte, nicht beim 
unmittelbaren Gewinn stehen zu blei-
ben, sondern bei dem, was für alle am 
besten sei. Leo XIV. rief dafür zu Ge-
duld, Grosszügigkeit und Solidarität 
auf, «damit sich alle als Protagonisten 
und Nutzniesser der gemeinsamen Ar-
beit fühlen können».
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Unser «Schmutzli» roch immer ganz komisch, daran 
kann ich mich gut erinnern. Heute weiss ich natürlich, 
dass diverse Kafi Schnaps, die ihm bei den aufgesuchten 
Familien grosszügig spendiert wurden, der Grund dafür 
waren. Damals dachte ich, der «Schmutzli» sei halt ein 
ungepflegter und verwahrloster Geselle, der irgendwo 
in einem Kellerloch hauste. Sein leicht rüpelhaftes 
Auftreten entbehrte jeglicher pädagogischen Umsicht. 
Diese düstere Urgestalt hat auf jeden Fall einen zwie-
spältigen Eindruck hinterlassen und es ist erstaunlich, 
dass man ihn noch nicht aus sämtlichen wohlbehüte-
ten, modernen Stuben verbannt hat.

Die Geschichte dieses ruppigen Mitläufers geht weit 
zurück: Es muss im 16. Jahrhundert gewesen sein, als 
dem wohltätigen Nikolaus ein ziemlich unfreundlicher 
Antagonist zur Seite gestellt wurde. Seine ersten 
literarischen Erwähnungen stammen aus dem 17. Jahr-
hundert, ausführlich wurde er bei den Brüdern Grimm 
beschrieben. Er stellt eine Art Mischwesen aus vor-
christlichen Winterbräuchen, mittelalterlicher christli-
cher Moraldidaktik und regionalem Volksglauben und 
Brauchtum dar. Bis heute trägt er verschiedene Namen: 
In Deutschland kennt man ihn als «Knecht Ruprecht» 
oder «Krampus», in der Schweiz treibt er als «Schmutz-
li» sein Unwesen. Je nach Region variiert seine Gestalt: 
mal als zotteliger Waldgeist, mal als strenger Knecht, 
manchmal auch mit Attributen wie einer Rute, einem 
Sack oder Glöckchen. Volkstum-Forscher sehen in ihm 
eine Fortsetzung älterer «Schreckgestalten», die in 
Winter- und Raunachtsbräuchen auftraten. Diese 
Figuren hatten oft die Aufgabe, Ordnung zu bringen, 
das Böse zu vertreiben oder Kinder zu prüfen. Der 
«Schmutzli» übernahm die Rolle des moralischen 
Gegenparts: Während Nikolaus belohnt, bestraft 
Ruprecht die Unartigen. Bis heute begleitet der 
«Schmutzli» vielerorts den «Samichlaus», allerdings 
meist nur noch als schaurig-schöne Dekoration. Seine 
Aufgabe besteht darin, dem Nikolaus beim Tragen des 
Geschenkesacks zu helfen und ansonsten finster zu 
gucken. Interessanterweise kommt der amerikanische 
Santa Claus, der seine Geschenke nicht am 6. Dezember 
wie sein europäischer Kollege, sondern in der Nacht 
vom 24. zum 25. Dezember bringt, bei seiner wilden 
Reise durch die Schornsteine ganz ohne Begleiter aus – 
denn ein gestrenger Assistent würde wohl seinem 
Unterhaltungswert massiv schaden. 

Mit adventlichen Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

DER KINDERSCHRECK

«Advent heisst: Aus Heidenangst  
wird Christusfreude.»
 � Peter Hahne, deutscher Fernsehmoderator und Autor (*1952)

ST.-NIKOLAUS-KINDERSENDUNG
Wenn eine frenetische Menschenmenge im November 
ein ganz besonderes Segelboot auf der Insel Texel 
empfängt, dann ist es wieder so weit: In den Nieder-
landen wird die Nikolauszeit eingeläutet. Traditionell 
feiert «Sinterklaas», das Pendant zum deutschen 
Nikolaus, am ersten Samstag nach dem 11. November 
(Martinsfest) per Schiff in wechselnden Städten sei-
nen offiziellen Einzug. Das Nikolausfest ist für viele 
Niederländer bedeutsamer als Weihnachten. Die 
pompös inszenierte, offizielle Ankunft wird live im 
Fernsehen übertragen. Und: Im Kinderprogramm läuft 
wieder täglich eine Sendung mit Kultstatus – das 
«Sinterklaasjournaal», eine Art medialer Adventska-
lender. In zehnminütigen Episoden erzählt die Sen-
dung bis zum 4. Dezember, dem Vorabend des nieder-
ländischen Nikolausfestes, Geschichten rund um 
«Sinterklaas». Es ist ein «Strassenfeger», der fast alle 
vor den Fernseher zieht. Die Sendung ging erstmals 
im November 2001 an den Start und durchlebte seit-
dem viele Debatten und Wandlungen. Ähnlich wie bei 
den Geschichten um den Weihnachtsmann oder den 
Osterhasen glauben viele Kinder in den Niederlanden 
an die Existenz des Nikolaus. Die gute Nachricht: Im 
«Sinterklaasjournaal» gab es bislang immer ein Happy 
End. Daniel Zander (KNA), kath.ch 

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Der Nahost-Konflikt ist nicht religiös.»

Die christliche Palästinenserin Sumaya Farhat-Naser in 
einem Interview mit dem «Pfarrblatt» des Kantons Bern, 
Nr. 22, Oktober 2025.

Die auch in der Schweiz bekannte Autorin und Friedens
aktivistin, die im Westjordanland wohnt, wünscht sich, 
dass Papst Leo klar Stellung nimmt, um den Frieden zu för-
dern. Sie betont, dass der Konf likt in Gaza nicht religiös 
begründet sei und auf keinen Fall religiös werden dürfe. 
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Samichlaus oder 
Santa Claus?

Eine Adventsdebatte auf höchster Ebene: Ein im Dienst ergrauter Nikolaus trifft auf einen Weihnachts-

mann, der seit fünf Jahren von November bis Dezember in einer Einkaufspassage arbeitet. Old Style 

oder New Look – welcher der beiden kommt wohl bei den Kindern besser an?

R E T O S TA MP F L I

BALD IST DER 6. DEZEMBER. WELCHE 
BEDEUTUNG HAT DIESER TAG FÜR SIE?
Nikolaus: Ich kann direkt und ohne Um­
schweife sagen, es ist für mich der wichtigs­
te Tag im Jahreslauf. Am 6. Dezember feiert 
mein grosses Vorbild, Bischof Nikolaus von 
Myra, seinen Namenstag. Er war angeblich 
bereits mit 17 Jahren Bischof und nahm am 
Konzil von Nicäa im Jahre 325 teil. Obwohl 
man über diesen Kirchenmann, dessen Hei­
mat sich in der heutigen Türkei befand, 
nicht allzu viel Konkretes weiss, soll er am 
6. Dezember 343, nach einem erfüllten Le­
ben, verstorben sein. 
Weihnachtsmann: Mich interessieren Daten 
und undurchsichtige Geschichten nicht. Ich 
bin ganz und gar nicht sentimental. Für 
mich beginnt die Weihnachtssaison bereits 
im November. Klar, am 6. Dezember ist im­
mer besonders viel los, aber mir geht die 
Arbeit auch an den anderen Tagen nicht aus, 
vor allem kurz vor Weihnachten erreicht 
die Auftragslage ihren Höhepunkt. Ende 
Monat bin ich dann froh, wenn der ganze 
Trubel ein Ende hat. 

DIE MEISTEN ELTERN MÖCHTEN IHREN 
KINDERN NICHT DIE ILLUSION NEH-
MEN, DASS ES HÖHERE MÄCHTE GIBT, 
AN DIE MAN SICH MIT EINEM WUNSCH-
ZETTEL WENDEN KANN. WENN ALSO 

DIE FRAGE KOMMT, WER DIE GE-
SCHENKE BRINGT, WIE LAUTET DIE 
ANTWORT? 
Nikolaus: In meinem schweren Sack zusam­
men mit meinen fleissigen Gehilfen bringe 
ich am Nikolaustag die Geschenke für die 
Kinder. Der echte Nikolaus wird nämlich 
von der Ostkirche bereits seit dem sechsten 
Jahrhundert als Heiliger verehrt. Ihm wur­
de nachgesagt, er habe sich immer sehr um 
die Armen und besonders die Kinder ge­
kümmert und ihnen nachts heimlich Ge­
schenke gebracht. Diese Gaben an die 
Kleinsten und Schwächsten unserer Gesell­
schaft symbolisieren darum seine uner­
messliche Grosszügigkeit. Lebkuchen, Scho­
kolade, Nüsse und Mandarinen erfreuen die 
Kinder bis heute, so wie auch der historische 
Nikolaus immer wieder hungrige Menschen 
sättigen konnte. Im Notfall deponiere ich 
meine Leckereien auch in einem Stiefel. 
Weihnachtsmann: Pahh, Nüsse und Manda­
rinen, dass ich nicht lache! Welche Kinder 
begnügen sich heute noch mit ein paar im­
portierten Früchten? Da ist mein Angebot 
schon um Einiges spektakulärer! Bei mir 
füllt sich der Sack mit wahren Kostbarkei­
ten. Von Fussbällen über Barbiepuppen bis 
zu elektronischen Geräten schleppe ich al­
les an, und wenn ich es alleine nicht schaffe, 
dann hilft mir noch das Christkind. Diese 

Idee hat übrigens der Reformator Luther 
den Gläubigen in den Kopf gesetzt, da er den 
Heiligen Nikolaus entmachten wollte, um 
das Interesse der Kinder auf Jesus zu lenken. 
Ich betreibe übrigens am Nordpol eine eige­
ne Fabrik für Spielzeuge, wo mir Elfen zur 
Hand gehen, und wenn es sein muss, setze 
ich auch ab und zu die Gesetze der Schwer­
kraft ausser Kraft.

NIKOLAUS, WEIHNACHTSMANN UND 
CHRISTKIND – WAS FÜR EINE VERWIR-
RUNG! LASSEN SICH HEUTE DIESE DREI 
ADVENTLICHEN GABENBRINGER ÜBER-
HAUPT NOCH AUSEINANDERHALTEN?
Nikolaus: Ja, da gibt es augenfällige Unter­
schiede! Rein äusserlich trennen mich Wel­
ten vom profanen Weihnachtsmann, und 
das Christkind hat eh noch nie jemand bei 
der Arbeit gesehen. Ich bin auf jeden Fall der 
Dienstälteste und mit einem Chormantel 
gekleidet wie ein Bischof, auf dem Kopf tra­
ge ich eine traditionelle liturgische Kopfbe­
kleidung, die Mitra. Mein würdevolles Auf­
treten kommt ohne Schnickschnack aus. 
Leider hat sich in Sachen Farbe über die 
Jahrhunderte eine gewisse Verwirrung ein­
geschlichen, denn eigentlich müsste ich ein 
violettes Gewand tragen – auf jeden Fall ei­
ne violette Stola –, da dies die liturgische 
Farbe für die Fastenzeit ist, die in früheren 
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Zeiten als Adventsfasten sechs Wochen lang 
auf Weihnachten vorbereitete. Ein weisses 
Gewand würde auch passen, da es sich am 
6. Dezember um den Namenstag eines be-
kannten Heiligen handelt. Irgendwie hat 
sich jedoch Rot als dominierende Farbe ein-
geschlichen. 
Weihnachtsmann: Jawohl, Rot ist die einzige 
Farbe, die zu mir passt. Ein paar weisse Stel-
len kann ich mir auch noch vorstellen. Je-
doch die «Fastenfarbe» Violett, das geht gar 
nicht, da käme ich mir ja vor wie ein durch-
geknallter Clown. Roter Mantel, Pudelmüt-
ze und ein langer, weisser Rauschebart: So 
kennen mich die Kinder. Und glaubt ja nicht 
die Geschichte, dass unser Outfit auf eine 
Werbeidee des Getränkeherstellers Coca-Co-
la zurückgeht. Da steckt ein ganzer Ent-
wicklungsprozess dahinter, der seit Mitte 
des 19. Jahrhunderts aus einem frühchrist-
lichen Bischof einen netten alten Opa mit 
Knollennase und roten Bäckchen gemacht 
hat, der sich auf der anderen Seite des Oze-
ans durch Schornsteine zwängt, um die Kin-
der zu beglücken.

JA, WER IST JETZT DER EIGENTLICHE 
FAVORIT BEI DEN KINDERN?
Nikolaus: Im 11. Jahrhundert raubten italie-
nische Kaufleute die Gebeine des Bischofs 
Nikolaus aus seinem Grab in Myra, bevor die 

Stadt von muslimischen Seldschuken er-
obert wurde, und brachten sie mit einem 
Schiff nach Bari in Süditalien. Nun versucht 
mir der Weihnachtsmann die Show zu steh-
len. Ich bin jedoch überzeugt, dass die Kin-
der viel mehr Respekt vor mir haben, als vor 
einem Hohoho rufenden Bademantelträger. 
Schliesslich werde ich ja auch vom düsteren 
Schmutzli begleitet und kann gelegentlich 
zur Rute greifen. Pädagogisch bin ich eine 
der genialsten Erfindungen der vergange-
nen Jahrhunderte. 
Weihnachtsmann: Die Kinderschreck-Masche 
zieht bei mir gar nicht mehr. Ich bin einfach 
immer happy. Die Leute sollen lachen und 
kaufen. Wenn meine Glocke erschallt, dann 
schlagen die Kinderherzen höher. Mit mir 
wird die Weihnachtszeit zur Party! Das Mo-
ralisieren überlasse ich dem Kirchenmann 
aus Myra. Grundsätzlich passe ich viel bes-
ser in die heutige Zeit. Für den bärtigen Mo-
ralapostel sind die Jahre gezählt; meine rote 
Mütze trägt man jedoch auf der ganzen 
Welt.  

Der Brauch der Nikolausbescherung am 
6. Dezember entstand im Mittelalter. 
Dass der Nikolaus überhaupt als Ga-
benspender auftritt, hängt mit der Jung-
frauenlegende zusammen. Danach konn-
ten drei Töchter eines verarmten 
Patriziers nicht heiraten, weil die Mitgift 
fehlte. Über Nacht legte der heilige 
Nikolaus den jungen Frauen unbemerkt 
je eine goldene Kugel auf das Bett. Seit-
her gilt er auch als Patron der Liebenden 
und Heiratswilligen.

Der Siegeszug des Weihnachtsmanns be-
gann dagegen erst im 19. Jahrhundert. In 
dieser Zeit entwickelte sich Weihnachten 
als Familienfest, so wie wir es heute 
kennen, mit einem Weihnachtsbaum und 
Bescherung am Heiligen Abend. Das Fest 
und seine Symbolfiguren wurden ver-
weltlicht. Die Bischofstracht wurde durch 
einen roten Mantel ersetzt. Der Weih-
nachtsmann verkörperte nun Charakter-
züge vom heiligen Nikolaus und seinem 
Begleiter Knecht Ruprecht.

Alois Döring, Brauchtums-Experte des Amtes für 
rheinische Landeskunde in Bonn.

Pa
ul

 B
üh

le
r 

Fo
to

gr
af

ie
, K

es
te

nh
ol

z



6 25 | 2025

ADVENT 
Immer ein Lichtlein mehr

im Kranz, den wir gewunden,

dass er leuchte uns so sehr

durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!

Rund um den Kranz welch ein Schimmer,

und so leuchten auch wir,

und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt

langsam der Weihnacht entgegen.

Und der in Händen sie hält,

weiss um den Segen!

Matthias Claudius (1740–1815), norddeutscher Dichter und Journalist

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 30. November
1. ADVENTSSONNTAG
L1: Jesaia 2,1–5
L2: Römerbrief 13,11–14a
Ev: Matthäus 24,37–44 oder Matthäus 24,29–44

Samstag, 6. Dezember
Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

Sonntag, 7. Dezember
2. ADVENTSSONNTAG
L1: Jesaia 11,1–10
L2: Römerbrief 15,4–9
Ev: Matthäus 3,1–12
Montag, 8. Dezember 
HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA
L1: Genesis 3,9–15.20
L2: Epheserbrief 1,3–6.11–12
Ev: Lukas 1,26–38

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

EIN ÖKUMENISCHER HEILIGER
In Italien, im Alpenland, in Frankreich, in Süd-
deutschland, in Russland ist kaum eine Kirche ohne 
Altar oder Ikone des hl. Nikolaus; in Norddeutsch-
land tragen noch viele alte Kirchen, die heute luthe-
risch sind, seinen Namen. Berichte und Legenden 
ranken sich um seinen Namen – alle mit dem glei-
chen Kern: er schenkt seine Aufmerksamkeit und 
macht den Menschen Freude. Selbst im Santa Claus, 
im Weihnachtsmann und im Väterchen Frost sind 
die versöhnlichen Züge des hl. Nikolaus zu erken-
nen. So ist er ein ökumenischer Heiliger: gleich 
verehrt in Ost und West, ist er ein lebendiges Zei-
chen für die Sendung der Kirche «in die ganze Welt», 
Symbol für die Güte und Menschenfreundlichkeit 
Gottes.

www.unifr.ch/orthodoxia/de/zentrum/nikolaus-von-myra/ 

Ikone des hl. Nikolas 
(Libanon, 14. Jahrhundert)
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Samstag, 29. November
3sat, 19.20 Uhr
Hannah Arendt und die Gefahren  
der Gegenwart
Das Porträt folgt den Spuren der jüdi-
schen Philosophin Hannah Arendt, de-
ren Schriften zu den Kriegen und Kri-
sen der Gegenwart fast prophetisch 
wirken. Beleuchtet wird ihr bewegtes 
Leben, von der aktiven Hilfe für jüdi-
sche Flüchtlingskinder im Exil bis zu 
ihrer umstrittenen Haltung nach dem 
Krieg. 

Sonntag, 30. November
SRF 1, 10.00 Uhr
Adventsgottesdienst
Zum 1. Advent überträgt SRF einen 
evangelisch-reformierten Gottes-
dienst live aus der Aarauer Stadtkir-
che. Thematisch steht die «Sprachlo-
sigkeit» im Zentrum, besonders wenn 
es darum geht, über Gott zu reden. 
Mit der Begegnung zwischen dem bi-
blischen Zacharias und dem Engel 
beginnt das Lukasevangelium seine 
Weihnachtsgeschichte.  

Samstag, 6. Dezember
SRF 1, 15.20 Uhr
Niggi Näggi –Der Samichlaus kommt 
in die Stadt
Wenn der Samichlaus auf die Gross-
stadt trifft, wird’s laut, lustig und 
liebevoll: Luzius Wespes Kurzfilm 
«Niggi Näggi» zeigt mit viel Charme 
und Augenzwinkern, wie Tradition 
und Moderne aufeinanderprallen – 
ein Fest für Gross und Klein. Die 
Stadt ist laut und manchmal etwas 
überwältigend – besonders für einen 
alten Mann mit rotem Mantel und 
weissem Bart.

Sonntag, 7. Dezember 
SRF 1, 12.00 Uhr
Rilke – Du musst Dein Leben ändern
Die Werke des Dichters Rainer Maria 
Rilke faszinieren die Menschen bis 
heute, und das überall auf der Welt. 
Am 4. Dezember 2025 hätte Rilke sei-
nen 150. Geburtstag gefeiert. Schon 
früh wurde Rilke als vollendeter 
Dichter verehrt. Regisseur Thomas 
von Steinaecker erzählt in seinem 
Film, wie Rilke über ein Jahrzehnt um 
die Vollendung seines Hauptwerkes 
ringt und wie er verzweifelt nach In
spiration sucht. 

 medien

FERNSEHEN

Cesare Kaiser
Der liebe Gott und die böse Welt. 
Annäherung an einen Widerspruch  
Claudius Verlag, München 2025
128 Seiten, ISBN 978-3-532-62909-3

YENTL – Neu inszeniert
Sonntag, 7. Dezember, 17.00 Uhr
Theater Biel Solothurn,  
Theatergasse 16–18, 4500 Solothurn
www.fe-mail-musik.ch 

Wie kann ein allmächtiger und 
guter Gott das Leid in der Welt 
zulassen? Immer wieder ringen 
Menschen mit dieser Frage. 
Cesare Kaiser wagt es, sich 
dieser Grundsatzfrage auf 
seine eigene Weise zu stellen; 
fundiert, aber jenseits aller 
theologischen Worthülsen.

Ein Eintauchen in die Welt der 
Kindheit, um uns durch den 
Spiegeleffekt wieder mit dem 
Kern unseres Seins zu verbin-
den und die Elemente dieser 
Lebensepoche zu erkennen, die 
zum Aufbau unserer Persön-
lichkeit als Erwachsene beige-
tragen haben.
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Grandir
Regie: Séverine Barde, Frankreich 2024
Ab Dezember im Kino

2025

JAHRE

22. NOV.  2025
PREMIERE
BALSTHAL 

7. DEZ.  2025
STADTTHEATER
SOLOTHURN

17. JAN.  2026
PARKTHEATER
GRENCHEN

YENTLYENTL

präsentiert

Neu inszeniert. Neue Musik.
Kammerensemble.

Tanja Baumberger | Marlis Walter | Christine Flückiger | Christoph Weibel
Franziska Baschung | Marian Rivar  | Lorenz Bendel  | Regie: Thomas Dietrich 

Mark Bracher AG
Handel + Beratung

Tickets & Infos   fe-mail.ch

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr,  Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

Yentl, eine junge Frau mit unbändigem Wis-
sensdurst, will Anfang des 20. Jahrhunderts in 
Osteuropa studieren. Scharfsinniger Sprachwitz, 
liebevolle Schilderung von Schtetl und Jeschiwa 
und bewegende Lieder von Michel Legrand aus 
dem gleichnamigen Film, in denen Yentl ihre 
Sehnsüchte und ihren inneren Konflikt besingt … 

Zum 25-Jahr-Jubiläum der Formation fe-m@il 
kommt YENTL erneut auf die Bühne, neu insze-
niert, neu mit einem eigens dafür zusammenge-
stellten kleinen Orchester und mit neuen Musik-
stücken.
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agenda 

Solothurner Vokalisten

MASS & CAROLS
Samstag, 20. Dezember 2025, 19.00 Uhr
Pauluskirche, Bern

Sonntag, 21. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Klosterkirche St. Urban

Freitag, 26. Dezember 2025, 16.00 Uhr
Franziskanerkirche Solothurn

Ralph Vaughan Williams / Gustav und Imogen 
Holst / Benjamin Britten / Philip Stopford / 
Daniel Elder / Mykola Leontovich / Sven-David 
Sandström

Solothurner Vokalisten / Suppléments musi-
caux / Lea Meyer, Sopran / Lucrezia Lucas, Alt / 
Moritz Achermann, Tenor und Leitung / David 
Zürcher, Bariton / Patrick Oetterli, Leitung

Vorverkauf unter eventfrog.ch/sovokalisten 
oder tickets@sovokalisten.ch 

https://sovokalisten.ch/

Männerchor Kappel

ADVENTSKONZERTE 
WEIHNACHTSMELODIEN
Sonntag, 30. November 2025, 17.00 Uhr
Kath. Kirche Obergösgen

Sonntag, 7. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Kath. Kirche Kappel

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 20.00 Uhr
Adventsdorf Olten 

Musikalische Leitung: Alessandro Limentani 

www.maennerchor-kappel.ch

Kammerchor Buchsgau

DIXIT DOMINUS
Ein virtuoses Adventskonzert
Samstag, 6. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Sonntag, 7. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Kirche St. Urs und Viktor, Kestenholz
Carmela Konrad, Gunta Smirnova / Sopran
David Feldmann / Altus, Florian Cramer / 
Tenor, Balduin Schneeberger / Bass

Die Freitagsakademie
Traversflöten, Oboen, Fagott, Orgel
Violinen, Violen, Violoncelli, Kontrabass

Kammerchor Buchsgau
Tobias von Arb / Leitung

Ticketverkauf: www.buchsgau.ch oder  
www.eventfrog.ch, Telefon 077 409 28 93

www.buchsgau.ch

Theologisch-pastorales Bildungsinstitut

GASTFREUNDSCHAFT BEI DEN 
WÜSTENELTERN IM 3. JH.
Dienstag, 27. Januar 2026, 20.00 Uhr
Online-Veranstaltung über Zoom. Sie erhalten 
den Link zum digitalen Veranstaltungsraum 
rechtzeitig vor dem Beginn des Salon Theologie. 
Ein Abend über die spröde und doch faszinie-
rende Welt der spätantiken Asket:innen in 
Ägypten. In den berühmten Apophthegmata 
Patrum – den «Sprüchen der Väter» – be-
gegnen wir Menschen aller Geschlechter, die 
Rückzug, Stille und Einfachheit suchten. Doch 
mitten in dieser Einsamkeit taucht ein zentra-
les Thema auf: Gastfreundschaft.

Wie gingen die Wüsteneltern mit Besucher:in-
nen um? Wann war das Teilen von Brot und 
Worten ein Akt spiritueller Tiefe – und wann 
eine Gefahr für das asketische Leben? Welche 
Gäste waren willkommen, welche nicht?

www.tbi-zh.ch/event/theologie/zwi-
schen-wueste-und-willkommen/

CaféPhilo und VHS Solothurn

«DIE GRENZEN DER MACHT»
Sonntag, 30. November 2025, 10.00–12.00 Uhr
KulturBistro Solothurn, Hauptbahnhofstr. 10
Das Café Philo ist ein Forum, wo lustvoll und 
engagiert philosophisch diskutiert werden 
kann. Die freie Auseinandersetzung mit aktu-
ellen Themen regt das Denken und Weiterden-
ken an und macht Spass. Damit soll auch ein 
Beitrag an eine freie öffentliche Meinungsbil-
dung geleistet werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, es ist keine 
Anmeldung notwendig. 

www.cafephilo.ch

Kunstmuseum Solothurn

HAND IN HAND – GENERATIO-
NENTREFFEN
Sonntag, 30. November 2025, 14.00–16.00 Uhr
Kunstmuseum Solothurn, Werkhofstrasse 30
Im Kunstmuseum Solothurn sind alle willkom-
men – ob Klein oder Gross! Kinder mit ihrer Be-
gleitperson können beim Generationenworkshop 
das Kunstmuseum auf spielerisch-interaktive Art 
erfahren. Gemeinsam lauschen wir den Farben, 
bewegen uns in Formen oder zeichnen uns durch 
Kunstwelten. Keine Altersbeschränkung.

Anmeldung unter 032 626 93 80  
oder kunstmuseum@solothurn.ch

www.kunstmuseum-so.ch

Solothurner Kammerorchester 

ADVENTSKONZERT  
MIT WERKEN VON J. S. BACH
30. November 2025, 16.00 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Leitung: Michael Rubeli
Johann Sebastian Bachs Suite Nr. 3 für Orches-
ter wird im Zentrum des letzten Konzertes der 
Saison 2025 stehen. Sie und weitere Orches-
terwerke von J. S. Bach werden in die festliche 
Zeit des Advents einstimmen. Barocke Musik 
in der barocken Jesuitenkirche – in feiner 
Abstimmung. Zeitlose Schönheit in einer von 
Konflikten zum Zerreissen gespannten Epoche 
Stärkung, Trost, Zuversicht, Hoffnung spen-
dend.

Eintritt CHF 45, Kinder bis 12 J. freier Eintritt, 
Schüler:innen/Student:innen CHF 25 
Vorverkauf: Quick Media, Gurzelngasse 11, 
4500 Solothurn. 032 621 8080 
Vorverkauf online: www.eventfrog.ch 

www.solothurnerkammerorchester.org

Fermata Musica

«MUSIK IM ADVENT»
Mittwoch, 3. Dezember, 17.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Das Vokalensemble Pizzicato, unter der Lei-
tung von Fritz Krämer, bringt in der Dezem-
ber-Fermata die neun Adventsmotetten des 
romantischen Liechtensteiner Komponisten Jo-
seph Gabriel Rheinberger für A-cappella-Chor 
zu Gehör.

Domorganist Benjamin Guélat garniert das 
Programm mit zwei Präludien und Fugen von 
Felix Mendelssohn Bartholdy.
Eintritt frei, Kollekte

www.arsmusica.ch/Fermata
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch  

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
1. Adventssonntag
Samstag, 29. November
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 30. November
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

2. Adventssonntag
Samstag, 6. Dezember
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 7. Dezember
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

WERKTAGSGOTTESDIENSTE
Montag, 1. Dezember
07.00 Uhr, Eucharistiefeier
Feier der Weihe unserer Klosterkirche

Montag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
10.45 Uhr, Eucharistiefeier

Montag, 15. Dezember
07.00 Uhr, Eucharistiefeier

Jeweils am Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
1. Adventssonntag, 30. November
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

2. Adventssonntag, 7. Dezember
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
1. Adventssonntag, 30. November
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

Antoniuskapelle

Gärtnerstrasse 5, Solothurn
Jeweils Dienstag
08.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend bis 11.30 Uhr eucharistische 
Anbetung

www.gem-sls.ch/index.php

Einsiedelei St. Verena

GOTTESDIENST
Kirche zu Kreuzen
Sonntag, 30. November, 18.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst
mit Kommunionfeier

St. Martinskapelle
Donnerstag, 4. Dezember, 11.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Diakon Paul Bühler.

www.einsiedelei.ch

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENST
Montag, 1. Dezember
20.00 Uhr, Eucharistiefeier
Wir beten besonders
für den Frieden in der Welt.
St.-Josefs-Kirche, Baselstrasse 25, Solothurn 
Tel. 032 623 54 72

ibz-solothurn@scala-mss.net 
www.scala-centres.net

Franziskanische Gemeinschaft

Montag, 1. Dezember
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Jahresabschluss mit einem Film
Grittibänzli mit einem Glas Wein

Donnerstag, 11. Dezember
19.00 Uhr, Anbetung Adventsbetrachtung

www.fg-solothurn.ch

Männerkongregation Mariä Himmelfahrt

MARIÄ EMPFÄNGNIS
Montag, 8. Dezember, Kloster Visitation
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Adventsfeier

www.mkmh.ch

Caritas Solothurn

«EINE MILLION STERNE»
leuchten für Armutsbetroffene
Samstag, 13. Dezember 2025 
St.-Ursen-Treppe 
Auch dieses Jahr setzt Caritas im Rahmen 
der vorweihnachtlichen Aktion «Eine Million 
Sterne» ein Zeichen der Solidarität mit Armuts-
betroffenen in der Schweiz. 

Am Samstag, 13. Dezember 2025, von 16 bis 
19 Uhr werden Mitarbeitende und Freiwillige 
von Caritas Solothurn gemeinsam mit Pfarrei-
mitarbeitenden und Jugendlichen der Firm-
gruppe sowie Besucher/innen ein Kerzenbild 
auf der St.-Ursen-Treppe in Solothurn gestalten. 
Um 17 Uhr singt der Weltchor. An vielen wei-
teren Orten in der Schweiz wird ebenfalls «Eine 
Million Sterne» stattfinden. Alle sind herzlich 
eingeladen, den Anlass zu besuchen, innezuhal-
ten, eine Kerze anzuzünden und das leuchtende 
Signal der Verbundenheit zu unterstützen.

www.caritas-solothurn.ch

Kloster Mariastein

MONATSWALLFAHRT
3. Dezember 2025
9:00 Uhr Terz, anschliessend Eucharistiefeier 
in der Josefskapelle
13:30 Uhr Beichtgelegenheit
14:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Mönchen
Anschliessend Rosenkranz

www.kloster-mariastein.ch
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch | Diakonie
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch | Jugend
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation
Religionspädagogin | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

St. Nikolaus  
zwischen Nostalgie und Trends

Nun ist es schon wieder so weit: Der Samichlaus geht von Tür zu Tür 
und freut sich auf die Värsli, die ihm vorgetragen werden.
Sicher haben Sie auch viele Erinnerungen an den Samichlaus. Als Kind 
ist es doch immer etwas Besonderes gewesen, wenn der Samichlaus mit 
Dienern und vielleicht auch dem Schmutzli zu Besuch kam. Neugier, 
aber auch etwas Respekt vor dem Mann im Bischofsgewand, dem lan-
gen Bart und dem grossen Buch, hatte man ja doch. Die Nervosität vor 
dem geübten Värsli war immer da, und obwohl es jedes Jahr Nüsse, 
Mandarinen und einen Lebkuchen gab, wusste man nicht, ob es dieses 
Jahr auch wieder so sein würde. Für mich war jeweils das Schönste, 
wenn der Samichlausbesuch zu Ende ging, denn unser Samichlaus kam 
mit einer Kutsche und so durften wir am Ende des Besuchs jeweils 
noch die Pferde streicheln. Und im Rückblick hatte das natürlich schon 
etwas Mystisches, wenn der Samichlaus mit seiner Gefolgschaft auf die 
Kutsche stieg und die Pferde in die Dunkelheit des Abends verschwan-
den, bis man nur noch in der Ferne das Klappern der Hufe und das 
feine Läuten der Glöckchen vom Pferdegeschirr hörte.

Der Samichlaus hat es heute nicht immer ganz einfach, denn er hat 
Konkurrenz bekommen vom Zipfelmützen-Weihnachtsmann. Nüsse, 
Mandarinen, Lebkuchen oder Schokolade reichen oft nicht mehr aus, 
für die Kinder gibt es Geschenke wie unter dem Christbaum. Den Sami-
chlaus in der Stube zu empfangen, ist auch nicht mehr im Trend. 
Lieber begrüsst man ihn auf dem Spielplatz vor dem Haus mit mög-
lichst vielen Freunden, Nachbarn und Bekannten. Für die Eltern ist es 
ebenfalls nicht ganz einfach, den Besuch zu organisieren. Da sind die 
Erinnerungen daran, wie sie selbst den Samichlaus-Abend verbracht 
haben, die gesellschaftlichen Trends, die sich in den letzten Jahren 
entwickelt haben und die fast schon als Norm gelten, oder die Erklä-
rungsnot, die aufkommt, wenn «alle anderen Kinder» das neuste Spiel-
zeugset vom Samichlaus bekommen haben und das eigene Kind «nur» 
ein Samichlaussäckli.

Digitreff mit Kurzinput
Donnerstag, 11. Dezember, 16.00 – 17.45 Uhr
Zentralbibliothek Solothurn, Bielstrasse 39, Solothurn.
Thema: Sicherheit im Internet

Das Angebot ist kostenlos und ohne Voranmeldung.
Caritas Solothurn, Tel. 032 621 81 75, info@caritas-solothurn.ch.

Weihnachten schenkt uns Hoffnung
Samstag, 6. Dezember, 11.00 Uhr 
Jesuitenkirche
Die Sprachgemeinschaften und 
der Pastoralraum Solothurn-Unte-
rer Leberberg laden Gross und 
Klein zum gemeinsamen adventli-
chen Singen ein. Kommt mit uns 
auf eine musikalische Reise durch 
den Advent!

Ökumenische Adventsfeier
Dienstag, 9. Dezember, 14.30 Uhr
Adventliche Impulse – umrahmt  
von zauberhafter Panflötenmusik
Anschliessend gemütliches Zu-
sammensein bei Tee und Gebäck.

Pfarreisaal St. Marien, Wildbach-
strasse 18A, Solothurn (Weststadt)
Buslinie 5 und 7, Haltestelle Wild-
bachstrasse.
 

Herzlich laden ein:
Pfarreiseelsorgerin Bernadette Häfliger,
Pfarrerin Elsbeth Hirschi Glanzmann,
Ursula Zellweger, Rita Galluzzo-Kocher, 
Hanna Stritt und Lisabeth Anliker, Panflöten.

Für die Kinder ist jedoch Vieles gleich geblieben. Sie wissen längst, dass 
das Spielzeugset, das sie am 6. Dezember bekommen, von den Eltern 
oder Grosseltern stammt. Die Nervosität vor dem geübten Värsli und 
die Faszination vor dem Mann mit Bischofsstab und Mitra ist bei vielen 
noch dieselbe, so wie sie schon ihre Eltern erlebt haben.

Der Heilige Nikolaus von Myra ist das Vorbild von unserem Samichlaus 
Brauchtum. Über den Bischof aus Myra gibt es viele überlieferte Legen-
den, die vor allem seine guten Taten für arme und notleidende Men-
schen hervorheben. Der Legende nach verteilte der selbstlose Bischof 
sein ganzes Vermögen an die Armen.

Auch Brauchtum verändert sich mit einer Gesellschaft. Das Wichtigste 
dabei ist, dass es nicht in Vergessenheit gerät und gelebt wird. Viel-
leicht etwas anders als früher, aber doch so, dass der Kern der Bot-
schaft nicht verloren geht: Hilfsbereitschaft und Nächstenliebe, so wie 
es der Legende nach der Heilige Nikolaus vorgelebt hat.

Ich wünsche allen einen schönen Samichlaus-Abend, ob mit Nüssen, 
Mandarinen oder kleinen Geschenken!
Annina Schmidiger Spielmann, Religionspädagogin RPI
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 Uhr | MI Nachmittag geschlossen | Während der Schulferien nur vormittags geöffnet
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11
Kirchgemeindeverwaltung | Rolf Jenni | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Gottesdienste 
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 30. November, 1. Advent
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Universität Freiburg i. Ue.

Mittwoch, 3. Dezember
06.15 Uhr, Rorategottesdienst
Gottesdienst im Kerzenlicht,  
Zmorge im Pfarrhaus.
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Domkaplan Johann Pfluger, 
Eltern und Geschwister; Ehrendom-
herr Josef Eggenschwiler; Urs Victor 
und Maria Marbet-Probst und Ange
hörige; St.-Ursen-Bruderschaft; verstor-
bene Mitglieder der Männerkongrega-
tion Mariä Himmelfahrt; Generalvikar 
Gabriel Cuenin; Plazidus Surbeck.

Freitag, 5. Dezember
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend Anbetung.
12.00 Uhr, Schlusssegen
Nach der Messe Kaffee im Pfarrhaus.

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung  
durch den Domchor.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Jugendkollekte.

Mittwoch, 10. Dezember
06.15 Uhr, Rorategottesdienst
Gottesdienst im Kerzenlicht, 
Zmorge im Pfarrhaus.
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rudolf von Wallier.

Freitag, 12. Dezember, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 13. Dezember
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Robert und Eugénie  
Jeger-Froelicher; Robert und Rosa 
Jeger-Hänggi; Wilhelm und  
Eugénie Froelicher-Bruggmann; 
Arnold und Ursula Scherer-Jeger; 
Thomas Scherer.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent
10.00 Uhr, Zirkusgottesdienst
Mit Seelsorger Adrian Bolzern 
und Pfarrer Thomas Ruckstuhl.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Philipp Neri Stiftung.

Jahrzeit: Peter Nguyen Tu;  
René Gaillard.
Kollekte: Philipp Neri Stiftung.

ALTE SPITALKIRCHE HL. GEIST
In der Vorstadt
Donnerstag, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
Anschliessend Anbetung.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
1. / 2. November, Allerheiligen
Allani – erstes Kinderhospiz der 
Schweiz, Fr. 2306.25.

8. / 9. November
Kirchenbauhilfe des Bistums 
Basel, Fr. 1210.30.

Für alle diese Gaben 
ein recht herzliches «Vergelts Gott».

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 90. Geburtstag, 
am 6. Dezember, 
Herr Guido Jenni;
zum 80. Geburtstag, 
am 3. Dezember, 
Herr Andrej Osredkar,
am 5. Dezember, 
Herr Walter Hugi.

Wir wünschen unseren Jubilaren 
einen frohen Festtag und Gottes Segen.

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 30. November, 09.00 Uhr
1. Advent
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 5. Dezember
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr, Rosenkranz
Mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 6. Dezember
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 7. Dezember, 09.00 Uhr
2. Advent
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 12. Dezember, 08.45 Uhr
Bitte beachten: Eucharistiefeier  
in der St.-Ursen-Kathedrale

Samstag, 13. Dezember
Die Eucharistiefeier um 08.45 Uhr und 
die portugiesischsprachige Messe 
um 17 Uhr finden in der St.-Ursen-
Kathedrale statt.

ST.  MARIEN
Samstag, 29. November
Vorabend zum 1. Advent
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Universität Freiburg i. Ue.

Sonntag, 30. November, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 6. Dezember
Vorabend zum 2. Advent
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Pfarrer Thomas Ruckstuhl.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Jugendkollekte.

Sonntag, 7. Dezember, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Dienstag, 9. Dezember, 14.30 Uhr
Ökumenische Adventsfeier
Im Pfarreiheim St. Marien.

Samstag, 13. Dezember
Vorabend zum 3. Advent
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Em. Pfarrer Paul Rutz.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier

Todesnachrichten
Aus unseren Pfarreien sind 
verstorben,
am 8. November,  
Frau Ruth Wyss;
am 11. November,  
Frau Rosa Affolter.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 5. Dezember, 16.15 Uhr 
Röm.-kath. Gottesdienst

Adoray-Lobpreis 

Sonntag, 7. Dezember, 19.00 Uhr 
Jesuitenkirche
Gebetsabend für Jugendliche
von 15 bis 35 Jahren.
www.adoray.ch/orte/solothurn/

Mittagstisch St. Marien

Dienstag, 16. Dezember, 12.00 Uhr
Grosser Saal Pfarreiheim
Zum Unkostenbeitrag von Fr. 12.– 
sind Sie herzlich eingeladen.
Anmeldung bis Samstagmittag 
bei Monika Zäh, Tel. 079  469  95  02.

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung
Römisch-katholische Kirchgemeinde Solothurn  
(Budgetgemeinde)

Montag, 1. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarrsaal St. Ursen, Propsteigasse 10, Solothurn

1.	 Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 26. Mai 2025
2.	 Budget 2026:
	 a )	Erfolgsrechnung
	 b )	Investitionsrechnung
	 c )	Festsetzung der Teuerungszulage
	 d )	Festsetzung des Steuerfusses

Die Anträge und die Akten liegen ab dem 18. November bei der 
	 –	 Kirchgemeindeverwaltung, Hauptgasse 75, und im
	 –	 Pfarreisekretariat St. Ursen / St. Marien, 
	 –	 Propsteigasse 10, zur Einsicht auf.
Der Kirchgemeinderat



12 25 | 2025

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Family-Treff
Junge Familien brauchen junge Familien –
gerade auch in der Kirche

Das nächste Treffen findet am Sonntag, 30. November, im Anschluss 
an den Gottesdienst im Pfarrgarten oder im Pfarreisaal St. Ursen statt. 

Alle sind in Begleitung von Kindern herzlich willkommen! Wer der 
WhatsApp-Gruppe beitreten möchte, kann dafür den QR-Code nutzen.
Kontakt: Alexandra und Mathias Mütel

«Eine Million Sterne» 
leuchten für Armutsbetroffene

Auch dieses Jahr setzt Caritas im Rahmen der vorweihnachtlichen 
Aktion «Eine Million Sterne» ein Zeichen der Solidarität mit Armutsbe-
troffenen in der Schweiz. 

Am Samstag, 13. Dezember, von 16 bis 19 Uhr werden Mitarbeitende und 
Freiwillige von Caritas Solothurn gemeinsam mit Pfarreimitarbeiten-
den und Jugendlichen der Firmgruppe sowie Besucherinnen und Besu-
chern ein Kerzenbild auf der St.-Ursen-Treppe in Solothurn gestalten. 
Um 17 Uhr singt der Weltchor. 

An vielen weiteren Orten in der Schweiz wird ebenfalls «Eine Million 
Sterne» stattfinden. Alle sind herzlich eingeladen, den Anlass zu besu-
chen, innezuhalten, eine Kerze anzuzünden und das leuchtende Signal 
der Verbundenheit zu unterstützen. 
 
In der Schweiz gelten 722  000 Menschen als arm. Fast noch einmal so 
viele leben nur sehr knapp über der Armutsgrenze. Betroffene wissen 
häufig nicht, wie sie die Rechnungen am Monatsende bezahlen sollen 
und geraten durch steigende Preise zusätzlich unter Druck. Caritas 
Solothurn engagiert sich dafür, die regionale Armut zu verringern und 
bestärkt Menschen in Not auf ihrem Weg in eine bessere Zukunft. 
Alle Mitwirkenden freuen sich auf Sie!
www.caritas-solothurn.ch

Angebot Versöhnung und Beichte
Versöhnungsfeier
Dienstag, 16.12.2025, 14.30 Uhr, Jesuitenkirche
Pfarrer Thomas Ruckstuhl und Thomas Glur, Pastoralraumleiter

Beichte und Versöhnungsgespräche
Samstag, 29.11.2025, 16.30 – 17.30 Uhr, St. Marien, Vikar Roy Jelahu
Samstag, 06.12.2025, 16.30 – 17.30 Uhr, St. Marien, Pfarrer Thomas Ruckstuhl
Samstag, 13.12.2025, 16.30 – 17.30 Uhr, St. Marien, em. Pfarrer Paul Rutz
Samstag, 20.12.2025, 16.00 – 18.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale,  
Pfarrer Thomas Ruckstuhl und Vikar Roy Jelahu

Singknaben der St. Ursenkathedrale Solothurn
cantus firmus consort · Tobias Stückelberger, Leitung 
Knabensolisten, Sopran · Jan Börner, Altus 
Maximilian Vogler, Tenor · Kimon Barakos, Bass

Abendkasse 60 Min. vor Konzertbeginn, Eintritt CHF 50 / 40,  
Studenten, Schüler, IV CHF 35 /20. Vorverkauf auf singknaben.ch,  
bei TICKETINO unter 0900 441 441 (CHF 1/Min., Festnetztarif) und  
an Poststellen mit TICKETINO-Vorverkauf.

J. S. BACH
WEIHNACHTS-
ORATORIUM
 SA 13.12.2025, 1900 / SO 14.12.2025, 1700 
 JESUITENKIRCHE SOLOTHURN

 singknaben.ch

Domchor St. Urs – Kirchenmusik
2. Adventssonntag, 7. Dezember, 10.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale

Der Domchor singt in diesem 
Gottesdienst die Missa tempore 
Quadragesimae von Michael Haydn 
(1737 – 1806). Der jüngere Bruder 
von Joseph Haydn wirkte als 
Nachfolger von W.A. Mozart 40 
Jahre lang am Fürstbischöflichen 
Hof in Salzburg. Zitat eines Zeitge-
nossen: Er war Ebenso gut wie sein 
Bruder Joseph – aber freundlicher!
Ursula Sinniger-Mangold
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Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Pfarrei St. Niklaus Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Gottesdienste 
Sonntag, 30. November
Pastoralraum

Dienstag, 2. Dezember, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Flumenthal
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 4. Dezember, 07.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Ökumenische Roratefeier

Freitag, 5. Dezember, 07.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Ökumenische Roratefeier

Sonntag, 7. Dezember, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Greti und Adolf Biber-
stein-Affolter; Marie und Ernst 
Flück-Annaheim; Urs Feier.
Predigt und Liturgie: Thomas Glur-
Schüpfer.
Musikalische Gestaltung: Bläser-
gruppe der Musikgesellschaft 
Flumenthal unter der Leitung 
von Dominik Feier.
Kollekte: Unterhalt und Betrieb 
der Kapelle Hubersdorf.

Samstag, 13. Dezember, 16.00 – 20.00 Uhr
vor der Kirche Flumenthal
Eine Million Sterne

Voranzeige

Sonntag, 14. Dezember
Pastoralraum

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 80. Geburtstag, am 4. Dezem-
ber, Frau Johanna Heim-Glauser.
Wir wünschen der lieben Jubilarin ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familie und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Seniorenanlässe
«Seniorinnen- und Seniorenweih-
nachtsfeier» des Frauenvereins 
Attiswil
Sonntag, 14. Dezember, 14.00 Uhr
Mehrzweckhalle Attiswil
Telefonische Anmeldung an Heidi 
Tschumi, Telefon 032  637 26 51, 
erforderlich.

Seniorentreff Attiswil
Mittwoch, 10. Dezember, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock.

Gottesdienste 
Sonntag, 30. November, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Maria Baumgartner-
Schwarz; Erwin Altermatt; Erna 
Zuber; Hedwig und Guido Meier-
Schmidlin; Erwin und Ida Blum- 
von Arx; Klara und Kurt Oskar  
Flury-Oswald.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Universität Freiburg i. Ue.

Dienstag, 2. Dezember, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Sonntag, 7. Dezember, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier, Patrozinium
Gestaltung: Roy Jelahu, Stefan 
Keiser und Markus von Arx.
Musikalische Gestaltung: Chor des 
Lions Club.
Kollekte: Stiftung Theodora.

Dienstag, 9. Dezember, 18.00 Uhr
St. Niklaus
Ökumenische Lichterfeier

Mittwoch, 10. Dezember, 06.45 Uhr
Riedholz
Ökumenische Roratefeier

Donnerstag, 11. Dezember
Rüttenen
06.45 Uhr, ökumenische Roratefeier
Alterszentrum Wengistein
10.15 Uhr, Wortgottesfeier

Freitag, 12. Dezember, 17.00 Uhr
Martinskirche Riedholz
Friedensandacht

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 85. Geburtstag, am 4. Dezem-
ber, Frau Helena Stampfli-Adam.
Wir wünschen der lieben Jubilarin ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familie und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Unsere Verstorbenen
Am 25. Oktober verstarb Herr Wer-
ner Walter-Rudolf von Rohr, Riedholz, 
und am 16. November verstarb Herr 
Beda Matthäus Steiner, Riedholz.
Gott schenke den Verstorbenen das 
ewige Leben und den Angehörigen ent-
bieten wir unser herzliches Beileid.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Römisch-katholische Kirchgemeinde St. Niklaus

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 9. Dezember, 19.00 Uhr, Kirchenzentrum Rüttenen

Traktanden
1.	 Genehmigung des Protokolls der KGV vom 3. Juni 2025 
2. 	Budget 2026 
	 2.1	Genehmigung des Stellenplans
	 2.2	Festsetzung des Steuerfusses 
	 2.3	Genehmigung des Budgets 2026 
3.	 Teilzonenplan Riedholz, aktueller Stand 
4.	 Diverses
Informationen, Fusionsprojekt Kirchgemeinden Unterer Leberberg. Die entsprechen-
den Akten liegen ab Dienstag, 2. Dezember 2025, bis zur Kirchgemeindeversammlung 
im Vorraum der Kirche Rüttenen, im Schriftenstand der Kirchen St. Niklaus und 
Riedholz sowie an der Kirchgemeindeversammlung zur Einsicht auf. 
Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung sind Sie zu einem Apéro eingeladen. 
Im Auftrag des Kirchgemeinderates, Liliane Steiner, Präsidentin

Patrozinium

Der St. Nikolaus wird uns in dieser 
Feier besuchen. Die Begegnung mit 
dem Bischof aus Myra ist für Jung und 
Alt ein besonderes Erlebnis. Wir freu-
en uns, wenn auch Familien mit Kin-
dern an der Feier teilnehmen. 
Nach dem Gottesdienst verteilen der 
St. Nikolaus und seine Gehilfen Äpfel 
und Weihnachtsguetzli.
Danach sind alle im Pfarrsaal zum 
Apéro eingeladen. Wir freuen uns.
Pfarrei St. Niklaus

Ökumenische Rorate und Lichterfeier

Foto: Werner Näf

Auch dieses Jahr finden an verschiedenen Orten unserer Pfarrei  
ökumenische Feiern statt:
Lichterfeier: Zum Ausklang des Tages versammeln wir uns zu einer 
Abendfeier mit viel Kerzenlicht.
Dienstag, 9. Dezember, 18.00 Uhr, Lichterfeier Kirche St. Niklaus
Anschliessend Punsch und Gebäck.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Rorate: Ganz früh am Morgen versammeln wir uns zu stimmungsvol-
len Feiern mit viel Kerzenlicht.
Mittwoch, 10. Dezember, 06.45 Uhr, Kirche Riedholz
Donnerstag, 11. Dezember, 06.45 Uhr, Kirchenzentrum Rüttenen 
Anschliessend jeweils Frühstück für alle. 
Anmeldung fürs Frühstück erbeten wir bis am Donnerstag, 4. Dezember. 
Telefon 032  622  12  65 oder E-Mail stniklaus@kath-solothurn.ch.

Hinweis für Kinder im Religionsunterricht:  
Bitte meldet euch bei eurer Religionslehrperson an!
Wir freuen uns auf euer Mitfeiern!
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00 –11.00 Uhr
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Kirchgemeindeversammlung  
Budgetgemeinde 

Dienstag, 9. Dezember 2025, 20.00 Uhr
Pfarrsäli, Kirchgasse 1, Günsberg
 

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Traktanden
3.	 Wahl der Stimmenzähler 
4.	 Protokoll vom 17.6.2025
5.	 Budget 2026
6.	 Steuerfuss 2026 (18 %, wie bisher)
7.	 Orientierungen
8.	 Verschiedenes

Die Unterlagen können ab Freitag, 28. November 2025, in 
der Pfarrkirche Günsberg eingesehen und bezogen werden.

Adventsfenster in Hubersdorf – Gemeinsam durch den Advent

Auch in diesem Jahr lädt die Ge-
meinde Hubersdorf herzlich zu den 
beliebten Adventsfenstern ein. Vom 
1. bis 24. Dezember wird jeden 
Abend ein neues, liebevoll gestalte-
tes Fenster im Dorf erleuchtet. 
Diese Tradition bringt Licht und Ge-
meinschaft in die dunklen Winter-
tage und bietet Gelegenheit, sich 
im Advent zu begegnen und inne-
zuhalten.
Die Eröffnung der Adventsfenster 
findet am Montag, 1. Dezember, 
statt. Der Kapellenverein Hubers-
dorf lädt um 18 Uhr zur Eröff-
nung beim Fenster an der Kapelle 
Hubersdorf ein. Ein kleiner Um-

trunk sorgt für das gemütliche Beisammensein.
Um 18.30 Uhr wird Thomas Glur das Adventsfenster segnen und damit 
die feierliche Eröffnung der Adventsfenster im ganzen Dorf vornehmen.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner, Familien und Freunde sind herz-
lich eingeladen, die stimmungsvoll gestalteten Fenster zu besuchen und 
gemeinsam den Weg durch den Advent zu gehen.
Ruth Stampfli

Advent
Die Adventszeit bietet auch dieses 
Jahr wieder viele Möglichkeiten, 
sich auf Weihnachten, das Fest 
der Geburt von Jesus, vorzuberei-
ten und die Zeit des Advents be-
sinnlich und froh zu erleben.
 
Roratefeier in Hubersdorf 
am 4. Dezember, 07.00 Uhr, in der Kapelle
Mit Pastoralraumleiter Thomas 
Glur, Pfr. Koen de Bruycker und 

Katechetin Magdalena Rieder. Im Anschluss sind alle zum gemeinsamen 
Zmorge im Gemeindesaal eingeladen. Dieses wird von der Frauengemein-
schaft unter der Leitung von Pia Sutter und Ruth Stampfli zubereitet.

Roratefeier in Flumenthal am 5. Dezember, 07.00 Uhr, in der Kirche
Mit Pfr. Koen De Bruycker, Pastoralraumleiter Thomas Glur, Katechetin 
Magdalena Rieder und Kindern aus der Primarschule Flumenthal. 
Im Anschluss sind alle zum gemeinsamen Zmorge im Pfarrsaal eingela-
den. Dieses wird von der Frauengemeinschaft zubereitet.

1 Million Sterne am 13. Dezember vor der Kirche in Flumenthal
Von 17 bis 20 Uhr. Mit Toni Galliker, Firmandinnen und Firmanden. 
Alle sind eingeladen vorbeizukommen und mit einem Lichtermeer die 
Dunkelheit zu erhellen!

Familiengottesdienst in Günsberg 
an Heiligabend, 24. Dezember 2025, 
17.00 Uhr

Eingeladen sind: Kinder im Vorschulalter und der unteren Primarschul-
klassen, in Begleitung ihrer Eltern und Geschwister, ihrer Grosseltern, 
Patinnen und Paten.

Thema: «Der kleine Esel von der Weihnachtsgeschichte.» 
Zusammen mit Maria und Josef macht er sich auf den Weg nach Beth-
lehem. Der Weg ist weit. Und es ist kalt. Was ihn dort wohl erwartet?
 
Gestaltung: Pfarreiseelsorgerin Bernadette Häfliger, nach dem Bilder-
buch «Ich bin der kleine Esel aus der Weihnachtsgeschichte», 2025, 
Verlag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau. – Bestell-Nr.: ISBN 978-3-
451-71716-1.
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Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00 Uhr
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 30. November, 09.15 Uhr
1. Adventssonntag im Jahreskreis A
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Musikalische Gestaltung: 
Es singt der Kirchenchor Güns-
berg unter der Leitung von Ernst 
Rohrer. Orgel: Maria Morózova-
Meléndez. 
Kollekte: Universität Freiburg i. Ue. 
Dreissigster: Fanny Henzi-Henzi. 
Gedächtnis des ehemaligen Paramen- 
tenvereins: Fanny Henzi-Henzi. 
Jahrzeit: Frieda und Richard 
Kurth-Henzi und Ferdinand 
Henzi.

Sonntag, 7. Dezember, 09.15 Uhr
2. Adventssonntag im Jahreskreis A
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu.
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Jugendkollekte. 
Jahrzeit: Robert und Hedwig 
Henzi.

Mittwoch, 10. Dezember
Brot-Zeit
09.00 Uhr, Stille in der Kirche
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 14. Dezember, 09.15 Uhr
3. Adventssonntag: «Gaudete!»
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Kirchenrenovation. 
Jahresgedächtnis: Eugénie Egger-
Frei. 
Jahrzeit: Marcel Egger-Frei; Marie 
Lischer-Zeller; Georg Lischer.

Vorschau: Versöhnungs- 
feier vor Weihnachten

Am Dienstag, 16. Dezember, findet 
um 14.30 Uhr in der Jesuitenkirche 
Solothurn die diesjährige Versöh-
nungsfeier vor Weihnachten statt. 
Dies ist ein Angebot für den gan-
zen Pastoralraum! 
Inhaltlich gestaltet wird die sa
kramentale Feier von Thomas 
Glur-Schüpfer und Thomas Ruck-
stuhl. An der Orgel spielt Benja-
min Guélat.
Herzliche Einladung! 
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

Heilpädagogischer Religionsunterricht 
oder: Wo ist Gott?

Seit 2022 darf ich im focus jugend in Kriegstetten 
und im Heilpädagogischen Schulzentrum (HPSZ) in 
Balsthal Religionsunterricht erteilen – eine wunder-
schöne Tätigkeit mit ganz vielen erfreulichen und 
interessanten Begegnungen. Im HPSZ in Balsthal bin 
ich im Unterricht nicht allein, ich habe Unterstüt-
zung von pädagogischen Mitarbeiterinnen, und in 
einer Gruppe begleitet mich sogar der Schulhund Jay.

Gerne möchte ich euch von einem 
Projekt im Heilpädagogischen 
Schulzentrum Balsthal erzählen. 
Es kam so: Im Religionsunterricht 
fragte mich einmal ein Schüler: 
«Frau Portmann, was ist Gott?» 
Ja, das ist eine gute Frage … Was ist 
Gott? Wer ist Gott? Wie ist Gott? 
Wo ist Gott? Ich habe mich dann 
intensiv mit dieser Frage auseinan-

dergesetzt und mir überlegt, was ich dem Kind zur Antwort gebe. 
In meinem Büchergestell steht das Buch «Mami, was ist ein Gott?» von 
Janine Wyss. Ich nahm dieses Buch heraus und fing an, darin zu lesen. 
Es sprach mich sofort an, sodass ich die Internetseite von Janine Wyss be-
suchte und ihr eine E-Mail schrieb.

In ihrem Buch zeigt Janine Wyss in einfachen, kind-
gerechten Worten, wie Kinder über ihre Sinne und 
mit Staunen und Vertrauen Gott begegnen können.
Dieser sinnliche und ganzheitliche Zugang hat mich 
inspiriert – und ich durfte viele dieser Ideen im 
Unterricht mit den Kindern umsetzen.
So machten wir uns – wie es das Buch anregt –  
gemeinsam auf den Weg, die Frage zu entdecken: 
Wer ist Gott?
Als Erstes versuchten wir zusammen herauszufin-
den, was wir alles können. Wir Menschen besitzen 
wunderbare Sinne.
Zuerst beschäftigten wir uns mit dem Sehsinn …  

Es war spannend, was die Kinder beim Spiel alles entdeckten, und auch, 
wenn sie sich beim Fehler-Suchbild nicht zutrauten, alle 11 Fehler zu 
finden, bemerkten wir sogar noch einen zusätzlichen Fehler.
Wer nicht gut sehen kann, muss gut hinhören oder sich den Weg ertas-
ten. So ging es in unserem Sinnesparcours um den Hörsinn, den Tast-
sinn oder das Fühlen. Verschiedene Geräusche konnten die Kinder mit 
ihrem Körper erzeugen, und sie versuchten auch, die Geräusche zu 
erkennen, die wir – also ich oder die pädagogische Mitarbeiterin – mit 
Gegenständen machten.

Zu guter Letzt setzten wir uns nun noch mit dem 
Geruchs- und dem Geschmackssinn auseinander. 
Mit verschlossenen Augen mussten die Schülerinnen 
und Schüler herausfinden, welche Leckereien ich 
oder die pädagogische Mitarbeiterin ihnen in die 
Hand legte. Auch die sieben verschiedenen Gerüche 
in den Dösli wurden erkannt, auch wenn nicht alle 
davon als angenehm empfunden wurden.

Auf ein Arbeitsblatt haben dann die Kinder geschrie-
ben, gezeichnet oder Bilder aufgeklebt und damit 

veranschaulicht, was sie gerne 
sehen, hören, riechen, schmecken 
oder fühlen. Da kamen sehr be-
eindruckende Antworten: Auch 
wenn viele Kinder unter anderem 
gerne fernsehen, ist für sie das 
Zusammensein mit Freunden 
oder den Eltern sehr wichtig. Als 
Favorit beim Riechen wurden die 
Gerüche beim Kochen genannt, 
und die meisten gaben an, gerne 
Schokolade zu essen (schmecken). 
Diejenigen, welche den Schul-
hund Jay nicht anfassen mochten 
oder konnten, fühlten sich am 
wohlsten in einer Kuscheldecke 
oder in weichen Pullis.
Unser Körper hat Sinne. Diese 
haben wir nun kennengelernt. 
Aber unsere Seele hat Gefühle. Da 
begann auch das Philosophieren. 
Wir benannten anhand von Bil-
dern die Gefühle, die wir kennen.
 
Ja, wir leben doch in einer gross-
artigen und bunten Welt. Aber da 
gibt es noch mehr. Wir haben 
neben den Sinnen und der Seele 
einen Geist. Genau da kommt 
jetzt Gott ins Spiel.
 
Wir Menschen beachten und 
glauben oft nur das, was wir se-
hen. Das ist aber nur die halbe 
Wahrheit, da ist nun eben Gott.
 
Mit einem Memory-Spiel versuch-
ten wir, die Augen verschiedener 
Tiere zu erkennen und zuzuord-
nen. Anschliessend ging es nach 
draussen, wo wir während eines 
kurzen Spaziergangs über die 
Schöpfung Gottes staunten und so 
viel Wunderbares zusammen 
entdeckten. Um das tun zu kön-
nen, brauchen wir jeweils unsere 
Sinne, und um es zu verstehen, 
unsere Gefühle.
 
Das Buch «Mami, was ist ein Gott» 
von Janine Wyss begleitet uns 
dabei wie ein roter Faden – es 
hilft, den unsichtbaren Gott über 
unsere Sinne, über unsere Gefüh-
le und das Herz erfahrbar zu 
machen. Das Ganze ist verspielt, 
alltagsnah und macht den Kin-
dern viel Freude.
 
Das war ein kleiner Einblick in 
meine vielseitige und spannende 
Arbeit mit den Kindern, die eine 
Beeinträchtigung haben.
Dagmar Portmann, heilpädagogische Katechetin
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 29. NOVEMBER

17.30 Uhr, Biberist, 
Musicambio, Zäme es Liecht azünde
Gesang mit Projektchor.
Eintritt frei / Kollekte. Freude 
bereiten, Gemeinschaft stärken 
und etwas Gutes tun ist das Ziel 
des Chors. Anschliessend Apéro.

SONNTAG, 30. NOVEMBER
1. ADVENT

09.15 Uhr, draussen vor der kath. 
Kirche Kriegstetten, 
Prozession mit Chläusen und Esel, 
Sendungsfeier, ref. Kirche, Kriegstetten
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Biberist, 
Den Glauben feiern und erleben
Familien mit Vorschulkindern 
stimmen sich auf den Advent ein. 
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier 

DIENSTAG, 2. DEZEMBER
18.30 Uhr, Biberist, Pfarreiheim, 
Gebets- und Bibelaustausch

MITTWOCH, 3. DEZEMBER
06.45 Uhr, Biberist, 
Roratefeier
Mitgestaltet durch die 1. / 2. Klasse.
Anschl. Morgenessen durch  
Frauenforum.
06.45 Uhr, Kriegstetten, 
ökum. Roratefeier kath. Kirche 
Kriegstetten
anschl. Morgenessen im Pfarrei-
zentrum. 
18.00 Uhr, Biberist, Pfarreiheim, 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz

DONNERSTAG, 4. DEZEMBER 
18.00 Uhr, Biberist, Thomaskirche, 
ökum. Jugendgottesdienst 
«Lichtmomente im Advent»
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 5. DEZEMBER
17.30 Uhr, Biberist, 
Aussendung Samichläuse
17.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Aussendung St. Nikolaus
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Zuber-Brugger Otto und 
Magdalena, OE; Fluri Otto, OE; 

SAMSTAG, 6. DEZEMBER
17.30 Uhr, Gächliwil, 
Eucharistiefeier

17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Besuch des 
Samichlaus
Im Anschluss Eröffnung des  
Adventsfensters und adventlicher 
Umtrunk.
Musik. Mitwirkung: Andreas Kaiser, 
Trompete.

SONNTAG, 7. DEZEMBER
2. ADVENT

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
11.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit: Ludwig Lang-Dölker.

MITTWOCH, 10. DEZEMBER
06.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Roratefeier
Mitgestaltet durch 1. / 2. Klasse, 
offen für alle.
Anschl. Morgenessen.
06.45 Uhr, Biberist, Roratefeier
Mitwirkung: Musicambio
Anschl. Morgenessen durch  
Frauenforum.
09.00 Uhr, Kapelle, Horriwil, 
Eucharistiefeier
18.00 Uhr, Biberist, Pfarreiheim, 
Rosenkranz beten für den Frieden
18.00 Uhr, Kriegstetten, Rosenkranz

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
10.00 Uhr, Biberist, APH Läbesgarte, 
Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Oepfelbaum, Recherswil, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

FREITAG, 12. DEZEMBER
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Biberist, Chorraum 
Adventsgottesdienst
Zu dieser Adventsfeier, welche 
von den Mitgliedern des Männer- 
und des ökum. Frauenforums 
getragen wird, sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Wir 
feiern im Chorraum der Marien-
kirche Biberist und lassen die 
adventliche Stimmung auf uns 
wirken. Inhaltlich gehen wir auf 
die Suche, was einen adventlichen 
Menschen ausmachen könnte. 

Seniorenferien 
Pastoralraum 2026

Sonntag, 21., bis Freitag, 26.6.2026
Nach den gelungenen Ferien im 
Bregenzerwald bieten wir im 
Pastoralraum Wasseramt West-
Bucheggberg wieder eine Senio-
renwoche im Jahr 2026 an.

Ein abwechslungsreiches, wohltuen-
des Programm erwartet mobile und 
selbstständige Seniorinnen und 

Senioren des Pastoralraums im deut-
schen Endingen am Kaiserstuhl. 
Das kleine Mittelgebirge vulkani-
schen Ursprungs wird als das son-
nenreichste und wärmste Rebenge-
biet Deutschlands gepriesen. 
Geplant ist unter anderem eine 
Traktorfahrt mit Vesper in die 
Weinberge. Vorgesehen sind Aus-
flüge ins romantische Eguisheim 
im Elsass und nach Freiburg im 
Breisgau. Auf dem Programm 
stehen zudem der Besuch eines 
Weinbaumuseums, der Lösshohl-
wege sowie des Lilientals mit 
seiner Vielfalt an Bäumen und 
Sträuchern. 

Für das Wohlbefinden der Teil-
nehmenden sorgt das Drei-Sterne-
Hotel «Garni Pfauen» mit bestens 
ausgestatteten Zimmern und 
reichhaltigem Frühstücksbuffet. 
Das Abendessen wird im gegen-
überliegenden Restaurant «Wein-
stube zur Sonne» serviert.
Anmeldung:
Detaillierte Informationen und 
Anmeldeformulare liegen in den 
Kirchen auf. Anmeldeschluss ist 
so rasch wie möglich, jedoch 
spätestens bis 22. Februar 2026.
Agnes und Franz Portmann

Advents- und Weihnachts-
weg in Oekingen 2025 / 2026

Bis am 6. Januar 2026 findet be-
reits der 5. Advents- und Weih-
nachtsweg statt. 
Erleben Sie auf dem ca. einstündi-
gen Rundweg für Klein und Gross 
einen Hauch Weihnachtszauber. 
Dieses Jahr wird Sie die Geschich-
te von Quirinius, einem Jungen 
aus Rom, auf dem Weg begleiten. 
Verschiedene Stationen laden zum 
Innehalten ein. Über den QR-Code 
können die Geschichten, Lieder, 
Spiel- und Bastelideen auf dem 
Handy gehört oder gelesen wer-
den. Der Weg ist stets am Wach-
sen, es kommen immer wieder 
neue Stationen dazu. Lassen Sie 
sich überraschen. 
Flyer mit der Wegbeschreibung 
liegen in den Kirchen auf! Start 
an der Hauptstrasse Oekingen 
vis-à-vis Hausnummer 33. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Die Katechetinnen

Röm.-kath. Kirchgemeinde Wasseramt West-Bucheggberg •• Personal 
Grundmattstrasse 2 • 4566 Kriegstetten • +41 32 675 00 66 • verwaltung@pastoralraum-wwb.ch 

Einladung zur ordentlichen Budget-Kirchgemeindeversammlung 

der röm.-kath. Kirchgemeinde Wasseramt West-Bucheggberg 

Mittwoch, 10. Dezember 2025, um 19.00 Uhr im Pfarreizentrum Kriegstetten, 
Grundmattstrasse 2, 4566 Kriegstetten 

Die Stimmberechtigten der röm.-kath. Kirchgemeinde Wasseramt West-Bucheggberg sind 
herzlich zur Kirchgemeindeversammlung eingeladen.  

Traktanden 
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung Traktandenliste
4. Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 25. Juni 2025
5. Orientierung durch die Kirchgemeindepräsidentin
6. Finanzplan 2026 – 2030 zur Kenntnis
7. Bewilligung Stellenplan gemäss DGO § 3
8. Veräusserung der Parzelle GB Gächliwil Nr. 97 (Kapellengrundstück)
9. Pfarrei- und Verwaltungsarchiv – Genehmigung eines Investitionskredites von

CHF 110'000.00
10. Budget 2026
10.1. Erfolgsrechnung
10.2. Investitionsrechnung
10.3. Festsetzung des Steuerfusses
10.4. Schlussabstimmung gemäss § 65 Gemeindegesetz
11. Wahl Revisionsstelle für die Amtsperiode 2025 bis 2029
12. Kurzbericht aus den Ressorts
13. Verschiedenes

Die Unterlagen sind ab 3. Dezember 2025 in den vier Pfarrkirchen der Kirchgemeinde WWB zur 
Einsicht aufgelegt. Die gedruckten Unterlagen können bei der Verwaltung während den Öffnungs-
zeiten bezogen oder auf der Homepage www.pastoralraum-wwb.ch unter Kirchgemeinde/Kirchge-
meindeversammlung heruntergeladen werden.  
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Pfarrei St. Marien | Biberist | www.pastoralraum-wwb.ch | Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristanin St. Marien | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch | Sakristanin Guthirt | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen 
Den Glauben feiern und erleben
Sonntag, 30. November 2025
Am 1. Adventssonntag starten wir 
ein neues Projekt. Kinder im Vor-
schulalter sind zusammen mit 
ihren Familienangehörigen einge-
laden, wichtige Zeiten im Kir-
chenjahr kennenzulernen. Der 
Advent als Vorbereitung auf 
Weihnachten bietet sich dafür 
bestens an. Wir freuen uns, dass 
sich für diese kirchliche Feier  
40 Personen angemeldet haben. 
Bei dieser Gestaltung von Kirche-
Erleben handelt es sich nicht um 
einen üblichen Sonntagsgottes-
dienst. Es besteht an diesem Sonn-
tag die Möglichkeit, eine Eucha-
ristiefeier um 9.30 Uhr in Lohn 
oder um 11 Uhr in Gerlafingen zu 
besuchen. 
Selbstverständlich ist dieser Got-
tesdienst mit Kindern im Vor-
schulalter für alle Interessierten 
zugänglich. Wer ihn besucht, ist 
bereit, mit Kindern nach der Be-
deutung des Advents zu suchen. 
Wer also in eher lockerer Art und 
Weise für sich das neue Kirchen-
jahr starten möchte, ist herzlich 
eingeladen. 

Nachmittag für Seniorinnen und 
Senioren
Mittwoch, 3. Dezember, 14.00 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Biberist

Wir hören Geschichten und sin-
gen Lieder zum Thema «Sterne».
Anschliessend Zusammensein bei 
einem feinen Zvieri. 
Wer abgeholt werden möchte, 
meldet sich bitte bis zum 
1.12.2025 unter der Telefonnum-
mer 032  672 23 51.
Elisabethenverein Biberist-Lohn-
Ammannsegg-Bucheggberg. 

Roratefeier
3. Dezember, 06.45 Uhr, Marienkirche 
Wir laden zu dieser stimmungs-
vollen Feier speziell unsere 

1.- und 2.-Klässler/innen mit ihren 
Familien ein. Die Kinder besam-
meln sich um 6.40 Uhr beim Pfar-
reizentrum und folgen dann der 
Laterne in die von vielen Kerzen 
erleuchtete Kirche. Nach der Feier 
sind alle zu einem einfachen 
Zmorge eingeladen.
Eine gute Gelegenheit, sich in den 
Advent einzustimmen.

Adventsfeier des Männer- und 
Frauenforums
Freitag, 12. Dezember, 19.00 Uhr
Marienkirche
Alle Interessierten sind zur be-
sinnlichen Andacht herzlich ein-
geladen.
Thema: «Bin ich ein adventlicher 
Mensch?»
Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein in adventlicher At-
mosphäre im Pfarreizentrum. 
Herzlich lädt ein:
Das Männerforum

Adventsfenster der Jubla
Samstag, 13. Dezember 2025 

Der Familienclub organisiert auch 
dieses Jahr eine Adventsfenster-
reihe. Die Jubla Biberist beteiligt 
sich an der Aktion und wird am 
Samstag, 13. Dezember, um 
16.30 Uhr ihr Fenster beim Pfar-
reizentrum (Pfarrer Schmidlin-
Weg 5) zum ersten Mal «erleuch-
ten». Von 16.30 – 17.30 Uhr wird es 
einen kleinen Apéro geben. Wir 
freuen uns auf euer Kommen. 
Das Fenster wird bis Weihnachten 
jeden Abend beleuchtet. Wer bei 
einer Erstbelichtung dabei sein 
möchte oder einfach einmal sel-
ber die Fenster betrachten will, 
findet unter dem folgenden Link 
die Orte der Fenster und Zeiten 
der Belichtungen: 

https://www.familienclub-bila.ch/
event/adventsfenster-2025/
Mit diesem Fenster wünschen  
wir euch allen eine besinnliche 
Adventszeit mit viel Licht und 
Wärme.
Die Jublaschar von Biberist 

Zum Gedenken
Am 2. November ist Agrippina 
Quattroluni-Giuliano im Alter von 
82 Jahren verstorben.
Und am 3. November hat sich der 
Lebenskreis von Jan Seematter im 
Alter von 43 Jahren geschlossen.

Herr, nimm die lieben Verstorbenen 
auf in deinen ewigen Frieden. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Kollekten
7.12.: Chlausenzunft Biberist.

Aussendung Samichläuse
Freitag, 5. Dezember, 17.30 Uhr
Kath. Kirche Biberist
Sie sind alle herzlich eingeladen. 
Für die Erneuerung der Kleider 
sowie für die Verpflegung der 
Samichläuse und Schmutzli sind 
wir auf Spenden angewiesen.
Wir freuen uns auf viele strahlen-
de Kinderaugen und wünschen 
Ihnen eine fröhliche und besinnli-
che Zeit.
Chlausenzunft Biberist

Junge Familien auf dem Weg
Samstag, 6. Dezember, 14.00 Uhr
im Pfarreizentrum Biberist
Einstimmung auf Weihnachten 
mit Bänzen backen und Besuch 
des St. Nikolaus. Eingeladen sind 
alle interessierten Familien mit 
Kindern. Keine Anmeldung nötig. 
Wir freuen uns auf euch.

Musicambio: «Zäme es Liecht azünde» 

Samstag, 29. November 

17.30 Uhr  

kath. Kirche Biberist 

Am Samstag 29. November werden wir mit singfreudigen 
Personen als Projektchor auftreten. Unter dem Motto: «Zäme es 
Liecht azünde» möchten wir Freude bereiten die Gemeinschaft 
stärken und etwas Gutes tun. 

Nach dem Auftritt gibt es 
einen kleinen Umtrunk. Der 
Eintritt ist frei, die Kollekten 
sind für zwei soziale 
Projekte. 

Wir freuen uns auf euch 
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Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 – 11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01
Sakristanin | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch  
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00 –11.00 Uhr 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Ökumenische Seniorenadventsfeier
Mittwoch, 17. Dezember, 14.30 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus

Wir geniessen die vorweihnachtli-
che Atmosphäre mit Musik und 
Wort, Adventskranz und Christ-
baum, Zvieri und Dessert.

Als Gast wird Jean-Luc Oberleitner 
musikalisch durchs Programm 
führen und für allerhand Überra-
schungen besorgt sein.

Anmeldungen bitte an Sonja Glas-
brenner bis am Vortag, 13.00 Uhr:

Mobile: 079  893 56 07.
E-Mail: sonja.glasbrenner@ 
ref-biberist-gerlafingen.ch.

Das ökum. Vorbereitungsteam: Sonja Glasbrenner, Linda Schärer, Elke Freitag

Gottesdienst mit dem Samichlaus und 
Adventsfenster-Eröffnung
Samstag, 6. Dezember, ab 17.30 Uhr

Wir feiern miteinander Gottesdienst in der Kirche. Der Samichlaus will 
auch vorbeischauen und hat ganz sicher eine Überraschung für uns 
bereit ...
Anschliessend dürfen wir bei einem warmen Getränk, Gebäck und 
adventlichen Trompetenmelodien von Andreas Kaiser unser neues 
Adventsfenster bewundern!
Herzliche Einladung an Gross und Klein!

Mitteilungen 
Ministranten-Adventshöck 
Mittwoch, 3. Dezember, 18.00 Uhr
Alle Ministranten treffen sich im 
Pfarrsaal in der Guthirtkirche. Es 
wartet eine kleine Überraschung 
auf euch.

Aussendungsfeier St. Nikolaus 
Freitag, 5. Dezember, 17.30 Uhr 
in der Guthirtkirche
Es ist ein alter und schöner 
Brauch, dass der St. Nikolaus 
zusammen mit dem Schmutzli 
feierlich ausgesendet wird, bevor 
er sich auf den Weg zu den Kin-
dern macht.
Eine Feier, die bei Erwachsenen 
viele Erinnerungen wachruft und 
für die Kinder ein grosses Erleb-
nis ist.
Wir hören eine St. Nikolaus-Ge-
schichte und singen miteinander. 
Wer gerne möchte, kann dem St. 
Nikolaus ein Verslein oder ein 
Lied vortragen.
Herzliche Einladung für Klein 
und Gross.

Kapelle Gächliwil 
Samstag, 6. Dezember, 17.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tiefeier in der Kapelle Gächliwil.

Roratefeier
10. Dezember 2025, 06.45 Uhr 
In der Guthirtkirche 
Diese stimmungsvolle Feier wird 
von den Kindern der 1. und 2. 
Klassen mitgestaltet. Eine schöne 
Gelegenheit, sich in der von Ker-
zen erleuchteten Kirche in den 
Tag und die Adventszeit einzu-
stimmen. Im Anschluss gibt es 
für alle ein feines Frühstück, 
vorbereitet vom Pfarreiteam. 
Herzliche Einladung an Klein und 
Gross.

Ökum. Seniorennachmittag
Mittwoch, 17. Dezember, 14.30 Uhr 
In der Guthirtkirche 
Ökumenische Advents- und 
Vorweihnachtsfeier
Wir geniessen die vorweihnachtli-
che Atmosphäre mit Musik und 
Wort, Kerzenlicht und einem 
feinen Zvieri!
Kinder der 1. und 2. Klasse wer-
den für Sie und mit Ihnen singen 
und musizieren.
Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag.

Anmeldung bis am 9. Dezember beim 
kath. Pastoralraumsekretariat zu 
den Öffnungszeiten unter 
032 671 20 31 oder per E-Mail an 
sekretariat@pastoralraum-wwb.ch.

Voranzeige 

Röm.-kath. Kirchgemeinde WWB 
Budget-Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 10. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarreizentrum Kriegstetten 
Einladung und Traktandenliste 
siehe Seite 16.

Weihnachtsspiel
Sonntag, 14. Dezember, 16.30 Uhr
Lukaskirche
«Füüf Könige unterwägs nach 
Bethlehem».

Kollekten
30.11.: Kirchenbauhilfe  
des Bistums Basel.
6. / 7.12.: Klausengruppe Lohn-A.

Mitteilungen 
Kollekten
30.11.: Universität Freiburg i. Ue.
06.12.: Jugendkollekte.

Kinderecke in der Adventszeit
In der Adventszeit liegen in der 
Kinderecke hinten in der Kirche 
tolle Sachen zum Basteln und 

Ausmalen bereit. Die Motive wer-
den jeden Adventssonntag thema-
tisch neu angepasst. Kommt vor-
bei und lasst euch überraschen!

Adventsfeier Frauengemeinschaft 
Kriegstetten
Dienstag, 2. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarreizentrum Kriegstetten
Siehe Artikel unter der Pfarrei 
Kriegstetten.
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Mitteilungen 
Kollekte 
30.11. Kollekte für die Universität 
Freiburg i. Ue.  
07.12. Jugendkollekte. 

Christliche Bräuche im Kirchenjahr
Der Samichlaus
(der heilige Nikolaus von Myra) 
Chlaussendungsfeier. 
Sonntag, 30. November, 09.15 Uhr
Besammlung vor der kath. Kirche 
anschliessend Prozession mit 
Chläusen und Esel, Sendungs- 
feier in der reformierten Kirche, 
anschliessend Lebkuchen verzie-
ren mit der JUBLA Fantasia und 
Morgenessen. 

«Mitenand-Essen»
Dienstag, 2. Dezember
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
Anmeldung bei 
Frau Elisabeth Haas, 032  675  37  63, 
oder Frau Theres Loosli, 
032  675  75  15.

Adventsfeier der  
Frauengemeinschaft Kriegstetten
Dienstag, 2. Dezember, 19.00 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Kriegstetten 
Die Frauengemeinschaft lädt alle 
Frauen herzlich zur Adventsfeier 
ein. Wir umsorgen tagtäglich; 
umsorgen Familie, Freunde, bei 
der Arbeit, um die Gesundheit, im 
Garten, im Haushalt … Wer für 
andere sorgt, lebt Nächstenliebe, 
dort wo Nächstenliebe gelebt 
wird, dort ist Gott. 
Ich wünsche uns allen eine um-
sorgte Adventszeit. 
Herzlichen Dank der Gruppe 
«Spiritualität», die diese Feier 
vorbereitet, und der «Dekogrup-
pe», die den Saal adventlich 
schmücken wird! Anschliessend 
sind alle zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Adventstee, 
Bänzli und Schöggeli herzlich 
eingeladen. Im Namen des Vor-
standes und der Vorbereitungs-
gruppe:  
Dagmar Portmann, geistliche Begleitung

Adventskonzert Kreismusikschule
Dienstag, 9. Dezember, 19.00 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Die Musikschüler/-innen und ihre 
Lehrpersonen laden herzlich ein!

Röm.-kath. Kirchgemeinde Wasser-
amt West-Bucheggberg Budgetkirch-
gemeindeversammlung
Mittwoch, 10. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarreizentrum Kriegstetten
Einladung und Traktanden siehe 
Seite 16 dieser Ausgabe.

Zum Ausklang der Gottesdienstfeiern
Regelmässig feiern wir Gottes-
dienste in unserer Kirche. Das «Ite 
missa est» – das «Gehet hin in 
Frieden» am Ende jeder Eucharis-
tiefeier ist ein bewusster Sen-
dungsauftrag an uns Christinnen 
und Christen. Wir sind aufgeru-
fen, unsere Erfahrung, die wir in 
der Eucharistiefeier, in der Begeg-
nung mit dem Wort Gottes und 
dem Leib Christi gemacht haben, 
in unser Leben mitzunehmen und 
durch unser Reden und Handeln 
mit anderen Menschen zu teilen.
Daher wollen wir im kommenden 
Kirchenjahr an den unten festge-
legten Daten den Ausklang der 
Gottesdienstfeiern bewusster 
gestalten, mit einem ausgewähl-
ten, zu den Lesungen des Tages 
passenden Meditationstext oder 
Gedanken und einem kurzen 
Impuls, der uns konkrete Hand-
lungsschritte für unseren Alltag 
aufzeigt.

An folgenden Daten wird es in 
unseren Gottesdiensten diesen 
besonderen Ausklang geben:
30. November
31. Januar 2026
28. Februar 2026
25. April 2026
28. Juni 2026
Dies soll helfen, nach dem 
Schlusslied und dem Schluss
segen, das Gefeierte in unserem 
Alltag nachklingen und nachwir-
ken zu lassen.

Voranzeige

Lichtfeier
Samstag, 13. Dezember, 17.30 Uhr

Roratefeier
Mittwoch, 3. Dezember, 06.45 Uhr
Wir feiern zusammen den ökume-
nischen Rorategottesdienst in der 
katholischen Kirche. Anschlies-
send Zmorge im Pfarreizentrum 
für alle.

Seniorennachmittag
Ref. und kath. Pfarrei Kriegstetten 
Freitag, 5. Dezember , 14.00 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Kriegstetten 
«de Samichlaus chunt», der «Kinder-
chor HOEK und Horriwil singen für 
uns – mit Kollekte SHMK Schweiz. 
Hilfe für Mütter und Kinder SO.

Advents- und Weihnachtsweg 
Oekingen ERÖFFNUNGSANLASS  
mit beleuchtetem Weg 
Sonntag, 30. November, 17.00 – 20.00 Uhr 
Mit einer kleinen Überraschung für 
alle Besucher. Erleben Sie einen 
Hauch Weihnachtszauber. Die 
Geschichte von Quirinius, einem 
Jungen aus Rom, wird uns auf dem 
Weg begleiten. 
Über den QR-Code können die 
Geschichten und mehr gelesen und 
gehört werden. Der Weg ist stets 
am Wachsen, es kommen immer 
wieder neue Stationen dazu. Lassen 
Sie sich überraschen.Flyer mit dem 
Wegbeschrieb liegen in den Kir-
chen auf. Start an der Hauptstrasse 
Oekingen vis-à-vis Hausnummer 33. 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Die Katechetinnen

Vorschau 

Kirchenmusik Mitternachtsmesse
Heiligabend, 24. Dezember, 23.00 Uhr

Was wäre Heiligabend ohne die 
Mitternachtsmesse? 
Was wäre die Mitternachtsmesse 
ohne den Kirchenchor?  
Selbstverständlich wird der Mau-
ritius-Chor auch dieses Jahr die 
Mitternachtsmesse begleiten. Er 
wird dabei die bekannte Pastoral-
messe in F-Dur von Anton Diabelli 
(1781 – 1858) zur Aufführung 
bringen. Dem Namen nach könn-
te man meinen, Diabelli sei ein 
italienischer Komponist, doch er 
ist Österreicher und stammt aus 
dem Salzburgerland. Diabelli 
schrieb weit über 200 Kompositio-

nen in allen Musikgattungen, 
unter anderem eben auch Kir-
chenmusik. Im Sinne der Popula-
risierung der nachklassischen 
Kirchenmusik, zeichnen sich 
seine Werke durch ihre grosse 
Eingänglichkeit aus. 
Die Pastoralmesse entstand im 
Jahre 1830 und eignet sich beson-
ders für Laienchöre: Sie ist einer-
seits künstlerisch hochstehend, 
andererseits aber sehr eingängig 
und aufführungsfreundlich. Da sie 
in der Tonart F-Dur komponiert ist, 
erinnert sie an Hirtenmusik und 
passt deshalb perfekt in die Weih-
nachtszeit. Die Sängerinnen und 
Sänger des Mauritius-Chors freuen 
sich darauf, den Gottesdienstbesu-
chern einmal mehr ein besonderes 
Hörerlebnis bieten zu können!
Beat Strähl

«Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit»

Bussfeiern im Advent 2025
Biberist: Sa., 20. Dez., 17.30 Uhr
Kriegstetten: So., 21. Dez., 11.00 Uhr
Pforten, Tore und Türen sind 
markante Sinnbilder, die die Ad-
vents- und Weihnachtszeit prä-
gen: Angefangen beim Adventska-
lender mit seinen 24 Türchen, der 
das Warten auf das Weihnachts-
fest erleichtern möchte. 
Wir ziehen vor die Tore der Stadt. 
In einem der bekanntesten Ad-
ventslieder wird dazu aufgerufen, 
die Tür hoch und die Tore weit zu 
machen, damit der verheissene 
Retter und König einziehen kann 
– in die Welt und in das eigene 
Herz. Die Türen und Tore des 
Advents stehen für Aufbrüche 
und Bewegungen, die zu Begeg-
nungen führen, Beziehungen 
vertiefen und Gemeinschaft er-
möglichen möchten. Die diesjäh-
rige Bussfeier im Advent möchte 
die Zuwendung Gottes an uns 
Menschen bewusst werden lassen 
und feiern, die sich in der 
Menschwerdung seines Sohnes 
verdichtet. Zugleich möchte sie 
einen Raum bieten, das eigene 
Leben zu überdenken und sich für 
das Kommen des verheissenen 
Heilands und Erlösers zu öffnen. 
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 29. NOVEMBER

18.00 Uhr, Langendorf, 
Ökum. Gottesdienst
Gedächtnis: Mamadou Sawadogo.
18.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Mit Segnung der Adventskränze.
Jahrzeit: Peter Schwab-Collomb. 
Verstorbene Mitglieder des  
Gesangvereins Selzach. Virginia 
und Josef Bur-Schaad.
 
1. ADVENTSSONNTAG
SONNTAG, 30. NOVEMBER

10.00 Uhr, Lommiswil, 
Ökum. Gottesdienst
Anschliessend Weihnachtsmarkt. 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Otto und Marie  
Sieber-Schluep.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 1. DEZEMBER

18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 2. DEZEMBER

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 3. DEZEMBER

07.00 Uhr, Langendorf, reformierte 
Kirche,  
ökum. Gottesdienst
Roratefeier mit der 4. – 6. Klasse
14.00 Uhr, Langendorf,  
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst

 DONNERSTAG, 4. DEZEMBER
09.00 Uhr, Selzach, reformierte Kirche, 
Ökum. Gottesdienst in der Adventszeit 
 
FREITAG, 5. DEZEMBER

07.00 Uhr, Oberdorf, 
Ökum. Schüler-Roratefeier
15.15 Uhr, Bettlach, Alterszentrum 
Baumgarten,  
Gottesdienst 
18.15 Uhr, Oberdorf, 
Sakrament der Versöhnung/Beichte 
(Pfarrer)
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier mit Anbetung 
Vorher: Rosenkranz.

 
SAMSTAG, 6. DEZEMBER

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Rita und Thomas von 
Felten-Brunner.
 
2. ADVENTSSONNTAG
SONNTAG, 7. DEZEMBER

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Mit Start-up-Feier für Kinder und 
Samichlaus-Besuch. 
Jahrzeit: Joseph Bosson-Wüthrich; 
Josef Rüttimann-Brotschi; Ottilia 
und Gusti von Däniken-Fleischlin; 
Niklaus von Däniken.
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz
  
MARIÄ EMPFÄNGNIS
MONTAG, 8. DEZEMBER

19.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Kaspar und Anna Kocher-
Kocher und Ewald Schibler- 
Kocher. Martin u. Werner Kocher. 
Gertrud Freiburghaus-Kocher. 
Hedwig und Anton Lauber-Studer. 
Josef und Maria Aerni-Marti.  
Walter und Maria Müller-Hainz. 
Maria Müller-Aerni. Xaver und 
Louise Aerni-Misteli. Walter und 
Marie Müller-Aerni. Klara und 
Alfred Markwalder-Brotschi.
 
DIENSTAG, 9. DEZEMBER

07.30 Uhr, Langendorf,  
Roratefeier mit der Oberstufe 
 
MITTWOCH, 10. DEZEMBER

07.00 Uhr, Selzach, 
Ökum. Schüler-Roratefeier 
14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
14.30 Uhr, Langendorf, Ischimatt, 
Ökum. Adventsfeier
 
DONNERSTAG, 11. DEZEMBER

07.00 Uhr, Lommiswil, 
Ökum. Schüler-Roratefeier 
anschl. Frühstück im ref. Kirch-
gemeindehaus.
09.00 Uhr, Selzach, 
Ökum. Morgenlob in der Adventszeit 
10.00 Uhr, Selzach, Fiire mit de Chline
 
FREITAG, 12. DEZEMBER

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, Gottesdienst
18.00 Uhr, Langendorf, 
Andacht der Frauengemeinschaft
 

Advent – plötzlich wird’s hell

Mit dem Ersten Advent beginnt nicht nur ein neuer Abschnitt im Kalen-
der, sondern auch ein neues Kirchenjahr – und zugleich eine neue Zeit, 
in der Erwartung, Hoffnung und Freude mehr Raum in unserem Leben 
erhalten. 
Leuchtende Momente ohne Lärm
In den kommenden Wochen rückt das Licht in den Mittelpunkt. Zünden 
wir eine einzige Kerze auf dem Adventskranz an, reicht dies, um einen 
dunklen Raum zu erhellen und zu verändern. Es ist ein einfaches, aber 
starkes Zeichen, auch für unser persönliches Leben: Hoffnung und Freu-
de erwachsen nicht aus Lärm und Hektik, sondern aus kleinen, leuch-
tenden Momenten, Zeichen und Gesten, die wir in den Alltag senden. 
Warten können – eine vergessene Kunst
Unsere Welt liebt das Sofort. Nachrichten, Lieferungen, Antworten – al-
les muss schnell gehen. Der Advent aber lädt uns vor allem ein, das War-
ten neu zu entdecken. Nicht als Passivität, sondern als Raum und «Bio-
top», in dem etwas reifen und wachsen darf. Warten kann heilsam sein: 
Es öffnet das Herz und den Geist, macht uns achtsam und aufmerksam 
für das, was wirklich zählt – und erinnert uns daran, dass nicht alles in 
unserer Hand liegt. 
Gott kommt – auch unscheinbar
Die Adventszeit erzählt uns vom Allerhöchsten, der nicht in Macht und 
Glanz auftritt, sondern in einem Kind, in einer Krippe, unscheinbar 
inmitten des Alltags. Der Ewige begegnet uns auch heute – im Gespräch, 
in einer Begegnung, in einem Lächeln, in einem Küsschen oder im stil-
len Gebet in einer unserer Kirchen. Vielleicht spüren und erfahren wir 
gerade dort, wo wir uns klein und unscheinbar fühlen, durch seine Nähe 
und Gegenwart am stärksten. 
Gemeinschaft als Lichtquelle
In unserem Pastoralraum erleben wir auch, wie viele kleine Lichter zu-
sammen ein «Miteinander-Leuchten» bewirken. Ob in einer liturgischen 
Feier, beim Adventsfenster mit «Heissem Hirsch», bei Roratefeiern, bei 
Klang- und Lichtwelten, beim Konzert des Kids-Chors, bei Seniorenanläs-
sen oder einfach im spontanen «Wie geht’s dir?» – überall da, wo Men-
schen füreinander da sind, wird Advent erfahrbar. Vielleicht ist das 
gerade die schönste Botschaft dieser Zeit: Wir tragen das Licht nicht 
allein zu den Mitmenschen, sondern wir werden auch von ihrem Licht 
beschenkt und getragen. 
Im Licht wächst Leben
Insofern ist der Advent auch ein Aufbruch, ein Abenteuer, in dem wir 
wieder spüren dürfen: Der Allerhöchste ist unterwegs zu uns, mitten in 
unseren Wegen, Kreuzungen, Fragen und Hoffnungen. Zünden wir des-
halb aus Überzeugung und durch unseren Glauben das erste Licht mit 
Zuversicht und Vorfreude an. Denn wo Licht brennt, da wächst Leben – 
und mit ihm die Freude, die von innen, aus unseren Herzen  
weiterstrahlt. 
Möge die Adventszeit für uns alle zu einer Zeit werden, in der wir von 
der grenzenlosen Gottesliebe Licht empfangen und in der Nächstenliebe 
weiterschenken.
Mit hoffnungsvollen Adventsgrüssen 
Gilbert Schuppli	
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SAMSTAG, 13. DEZEMBER
18.00 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hansruedi Wagner-
Schwaller.
18.00 Uhr, Langendorf, 
Wortgottesfeier mit Kommunion 
Mitgestaltet durch die Gruppe 
«Flütabec».
Jahrzeit: Hans und Hanny Meyer-
Brunner und Vroni Meyer.
 

3. ADVENTSSONNTAG
SONNTAG, 14. DEZEMBER

09.30 Uhr, Selzach, 
Wortgottesfeier mit Kommunion 
Gedächtnis: Josef und Verena  
Greder-Brotschi; Ida Stelli.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Pia Hofer-Dähler.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Vikar Roy stellt sich vor
Mit grosser Freude und Motivati-
on arbeite ich seit August 2025 als 
Vikar im Pastoralraum Mittlerer 
Leberberg. Ich konnte schon viele 
neue Personen kennenlernen und 
freue mich auf alle weiteren Be-
gegnungen bei Gottesdiensten 
oder anderen Pfarreianlässen.
 
Mein Theologiestudium habe ich 
erfolgreich an der Universität 
Ledalero (Indonesien) abgeschlos-
sen und konnte bereits während-
dessen wertvolle Erfahrungen in 
Gemeindearbeit und Seelsorge 
sammeln. Ich habe in verschiede-
nen Gemeinden ehrenamtlich 
mitgearbeitet und dort unter ande-
rem Gottesdienste gestaltet, Beich-
te entgegengenommen, Kinder- 
und Jugendgruppen geleitet sowie 
Haus- und Spitalbesuche bei Kran-
ken und Senioren (mit Kommuni-
on und Krankensalbung) gemacht. 
 
Seit ich in Solothurn bin, treffe 
ich immer freitags – im Scalabri-

ni-Säkularinstitut Solothurn – Migrantinnen und Migranten mit 
Fluchthintergrund im Projekt «Treffpunkt Deutsch». Durch die vielfäl-
tigen Tätigkeiten habe ich gelernt, Menschen unterschiedlicher Alters-
gruppen und kultureller Hintergründe anzusprechen und ihnen in 
verschiedenen Lebenssituationen beizustehen. 

Ich schätze die offene und lebendige Atmosphäre im Pastoralraum 
Mittlerer Leberberg und freue mich, das kirchliche Leben weiterhin 
aktiv mitzugestalten.
Roy Jelahu, Vikar
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Oberdorf, Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Langendorf, Christus-Kirche | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Lommiswil, St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sekretariat | Anja Bader | Sakristane | Oberdorf: Josef Lang | 032 310 86 78 | 079 422 21 32 | Langendorf: Hong Su Phan | 032 510 31 47 | Lommiswil: Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Mitteilungen 
OBERDORF

Kollekten
30.11.: Universität Freiburg i. Ue.
7.12.: Jugendkollekte.
14.12.: Stiftung Joël Kinderspitex.

Ministranten
30.11.: Nick Bader und Keanu  
von Felten.
7.12.: Céline Angehrn und  
Hannah Dollinger.
14.12.: Svenja Michel und Laurent 
Schlatter.

Im Gedenken
Am 5. November verstarb Frau 
Annemarie Lüthi-Gähwiler im 
Alter von 93 Jahren. 
Möge Gott ihr das ewige Leben schen-
ken. Den Angehörigen entbieten wir 
unser herzliches Beileid.

Religionsnachmittag – 2. Säule
5. Klasse
Donnerstag, 11. Dezember, 13.45 Uhr

LANGENDORF
Kollekten
29.11.: Konfetti Langendorf.
6.12.: Jugendkollekte.
13.12.: Stiftung Joël Kinderspitex.

Ministranten
29.11.: Paul und Stella Wiesemann.
6.12.: Jorin Jufer und Linus Sailer.
13.12.: Alice Held und Elina Baschung.

Pensionierten-Treff 
«Fyrabe im Advent»
Donnerstag, 4. Dezember, 14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal Langendorf
Mit Gilbert Schuppli und musika-
lischer Begleitung von Shona 
Vischer, Klavier, und Evelin  
Hochuli, Trompete.
Anmeldung: monika.zutter@gmx.ch 
oder 032 623 24 62.

Mittagstisch Ischimatt
Donnerstag, 11. Dezember, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag), 
10 Uhr, unter 032  625  78  78.

LOMMISWIL
Kollekten
30.11.: Weltgruppe Lommiswil.
11.12.: Stiftung Joël Kinderspitex.

Ministranten
30.11.: Luca und Mattia Gabriele.
11.12.: Elisa Vallata, Daniel und 
Isabel Czechowski.

Mittagstreff
Dienstag, 2. Dezember, 12.30 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil
Herzlich Einladung zum Mittags-
treff mit Suppe und Wienerli. 
Anmeldung bis zum 1. Dezember, 
Vormittag, bei Susanne Hohl, 
078  609  55  08.

1. Advent Lommiswil

Weltgruppe Lommiswil
Der Verkauf von Adventskränzen 
und Dekorationen beim Begeg-
nungsplatz Inseli findet an folgen-
den Tagen statt:
Do., 27. und Fr., 28. November              
08.00 – 12.30 / 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 29. November, 11.00 – 17.00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst mit Gilbert 
Schuppli und Otfried Pappe
Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr
Kirche Lommiswil
   
Nach dem Gottesdienst findet der 
Weihnachtsmarkt mit Kaffeestube 
von der Weltgruppe Lommiswil statt.

Herzliche Einladung zu unseren Roratefeiern

Mittwoch, 3. Dezember, 07.00 Uhr
Ref. Kirche Langendorf
Freitag, 5. Dezember, 07.00 Uhr
Kirche Oberdorf
Das Geheimnis vom Stroh
Ist Stroh nur etwas, das wir für 
die Tiere nutzen? Oder doch et-
was Wertvolles? Welches Geheim-
nis verbirgt sich dahinter?

Dienstag, 9. Dezember, 07.30 Uhr, kath. Kirche Langendorf
Mit den Schülern und Schülerinnen der Oberstufe Langendorf.

Donnerstag, 11. Dezember, 07.00 Uhr
Kirche Lommiswil
Die Geschichte vom roten Paket 
Wir hören die Geschichte und 
machen uns bereit auf das wert-
vollste Geschenk. Dabei erfreuen 
wir uns am Licht, welches alle 
Mitfeiernden mitbringen.

Die Roratefeiern werden von den Schülern und Schülerinnen mitgestaltet. 
Anschliessend an die Feiern gibt es für alle ein Zmorge.

Adventsfenster Cjllo
Freitag, 5. Dezember, ab 18.00 Uhr
Katholische Kirche Langendorf
Wir öffnen auch in diesem Jahr 
ein Adventstürchen. Sie sind herz-
lich eingeladen zu einem Glüh-
wein, Punsch und Guetzli. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Frauengemeinschaft
Adventskränze und Adventsdekorationen
Freitag, 28. November, 13.00 – 18.00 Uhr – Binden von Adventskränzen
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, uns zu unterstützen. 
Sie können kommen und gehen, wie Sie möchten.
Samstag, 29. November, 15.00 – 17.00 Uhr – Verkauf von Adventskränzen
Wir verkaufen unsere hergestellten Kränze und Dekorationen 
bei Kaffee und Kuchen.

Montag, 8. Dezember, 18.00 – 20.00 Uhr – Holzengel gestalten
Freitag, 12. Dezember, 18.00 Uhr – Andacht mit gemütlichem Beisammensein

Anmeldung: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032  618  05  21.

1. Advent mit dem Kidschor

Samstag, 29. November, 18.00 Uhr, kath. Kirche Langendorf
Ein Licht für dich – ein Licht für mich
Wir feiern unseren ökum. Gottesdienst zusammen mit dem Kidschor. 
Nach der Feier laden wir alle zum Glühwein und Punsch ein.
Anschliessend verkauft die Eine-Welt-Gruppe «Dar a todos» ihre Produkte 
aus fairem Handel.

Sonntag, 30. November, 14.30 Uhr, kath. Kirche Langendorf
Weihnachtskonzert Kidschor, siehe Flyer auf der Pastoralraumseite.
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Seline Regolo | Öffnungszeiten | MO 8.30 –11.30 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr 
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 | 
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen
Kollekte
29.11.: Universität Freiburg i. Ue.
8.12: Jugendkollekte.
14.12: Stiftung Joël Kinderspitex.

Café Schänzli
Montag, 1. Dezember, 14.00 Uhr
Schänzli
Ökumenische Adventsfeier
Für alle, die Zeit und Lust haben, 
mit uns einen gemütlichen, vor-
weihnachtlichen Nachmittag zu 
verbringen.
Wir freuen uns auf euch!

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 11. Dezember, 10.00 Uhr
Kath. Kirche

Ökumenische Roratefeier
Mittwoch, 10. Dezember, 07.00 Uhr
Katholische Kirche
Die Feier wird von Schülerinnen 
und Schülern mitgestaltet. Auch 
dieses Jahr gilt: Glasliechtli mit-
nehmen! Anschliessend Zmorge 
«to go».

Ökum. Senioren-Adventsfeier
Mittwoch, 10. Dezember, 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Selzach
Saskia Beck (Harfe) und  
Pfr. Otfried Pappe (Texte) werden 
die Feier gestalten. 
Im Anschluss wird das ökum. 
Senioren-Team Selzach Schinken 
und Kartoffelsalat servieren.
 
Wir bitten um Anmeldung bis 
Montag, 8. Dezember. 
Doris Veronica, 079  893 03 90.
Ursula Obrecht, 032  641 13 32.

Konzert der Musik
gesellschaft Selzach

Sonntag, 30. November, 17.00 Uhr
Katholische Kirche
Die Musikgesellschaft lädt zum 
jährlichen Adventskonzert in 
Selzach ein.
Eintritt frei. Kollekte.

Mitteilungen 
Kollekten
7.11.: Chlausegruppe Bellach. 

Ministranten
7.12: Asmeret, Samuel, Sara. 

Start-up-Feier  
mit Samichlaus

Sonntag, 7. Dezember, 09.30 Uhr

Kafi-Träff für Seniorinnen 
und Senioren 

Mittwoch, 10. Dezember, 09.30 Uhr
Moja-Taverna

Adventsfeier

Die reformierten und katholischen Seniorinnen und Senioren 
aus Bellach sind sehr herzlich nach Selzach eingeladen.

Saskia Beck (Harfe) und Pfr. Otfried Pappe (Texte) werden die Feier gestalten. 

Im Anschluss wird das ökumenische Senioren-Team Selzach Schinken 
und Kartoffelsalat servieren. 

Wir bitten um Anmeldung. Talons liegen in der Kirche auf oder Sie 
finden diesen auch auf unserer Homepage www.pastoralraum-mlb.ch.  
Anmeldungen sind auch telefonisch möglich: 032  618  10  49 Pfarreise-
kretariat. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen oder eine anbie-
ten können, melden Sie sich bitte. 

Adventskranzbinden im Pfarreisaal 
Samstag, 
29. November, 13.30 – 16.00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen zum 
Adventskranzbinden im Pfarreisaal. 
Tannäste sind vorhanden. Bitte 
bringen Sie leere Kränze, Kerzen 
und Dekorationsmaterial mit.

Es wird ein Zvieri offeriert.  
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Einladung Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 3. Dezember 2025, 19.30 Uhr
Religionszimmer, Untergeschoss Gemeindezentrum

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Genehmigung der Traktandenliste
4.	� Genehmigung der zukünftigen Mietverträge zw. der Einwohner- 

und der Kirchgemeinde
5.	 Budget 2026
	 –	 Erfolgsrechnung
	 –	 Investitionsrechnung
	 –	 Festlegung Steuerfuss
6.	 Wahl der Revisionsstelle
7.	 Informationen aus dem Pastoralraum
8.	 Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 10. Juni 2025, das 
Budget 2026 und Mietverträge, sobald vorhanden, können auf der 
Homepage des Pastoralraums mittlerer Leberberg unter Selzach und im 
Schriftenstand der Kirche ab dem 20. Nov. 2025 eingesehen werden.

Allfällige Anträge sind dem Kirchgemeinderat vorgängig schriftlich, 
zuhanden von Frau Monika Hubler, Präsidentin, einzureichen.

Zur Kirchgemeindeversammlung, sind alle stimmberechtigten 
Personen eingeladen.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung wird ein Apéro 
offeriert.

Der Kirchgemeinderat freut sich auf Ihr Kommen und grüsst Sie herzlich.
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Religionspädagoge | Dominik Isch | 032 682 21 45 | dominik.isch@pawa-ost.ch
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Ressortleiter Katechese & Diakonie | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch

Gottesdienste 
SAMSTAG, 29. NOVEMBER

18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und dem Trio Floralp
Dreissigster: Matin Zuber-Stuber.
Jahrzeit: Viktor und Marie Flury-
Gerster und Tochter Marie-Theres 
Weber, Ursula Flury-Dillmann; 
Marie und Viktor Flury-Lehmann; 
Christine Ammann-Moser.
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Margrit und Paul 
Gasche-Lorenzi; Fritz Lorenzi-
Schwaller.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Vesper mit Dominik Isch und  
dem Kirchenchor
18.00 Uhr, Subingen,  
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
Dreissigster: Edith Biser-Uebelhart. 
Jahrzeit: Elisabeth und Leopold 
Lüthi-Schwaller.

SONNTAG, 30. NOVEMBER
09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Jahrzeit: Josef Widmer-Albert.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: 
Martha und Walter Galli-Flury.
12.00 Uhr, Derendingen, 
Taufe von Santiago Martinez Feliz
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

DIENSTAG, 2. DEZEMBER
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 3. DEZEMBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 – 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier
 
 
 
 
 
 
 

DONNERSTAG, 4. DEZEMBER
06.00 Uhr, Luterbach, 
Ökum. Roratefeier mit Dominik Isch 
und Carsten Knigge in der kath. Kirche
06.30 Uhr, Zuchwil, 
Roratemesse mit Pascal Eng
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 5. DEZEMBER
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
Jahrzeit: Martha und Fritz Tanner-
Sieber.
16.30 Uhr, Subingen, 
Ökumenische Samichlausfeier 
beim Summerhus

SAMSTAG, 6. DEZEMBER
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
18.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Dreissigster: Urs Schmied. 
Jahrzeit: Remo Zengaffinen; 
August und Bertha Rohn-Ziegler.

SONNTAG, 7. DEZEMBER
09.30 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Gedächtnis: Rita Kofmel-Steiner.
Jahrzeit: Helen und Franz Juchli-
Flury; Anna und Hans Moser- 
Stocker; Hans Hagen.
09.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Bruno und Emmi 
Arnold-Schwitter.

DIENSTAG, 9. DEZEMBER
06.30 Uhr, Subingen, 
Roratemesse mit Bischof Felix Gmür 
und Kirchenchor
07.00 Uhr, Derendingen, 
Ökum. Roratefeier mit Esther Holzer, 
Susanne Del Conte und Samuel  
Stucki in der kath. Kirche
09.00 Uhr, Deitingen,  
Eucharistiefeier mit Anbetung

 
 
 

Zwischenstand Pastoralraumprojekte

Im Frühsommer 2024 entschieden sich die Pfarreiräte, ein Inland- und 
ein Auslandprojekt über drei Jahre hinweg finanziell zu unterstützen. 
Gewiss stand im Vordergrund das Bedürfnis, sozialen und zukunfts-
trächtigen Projekten unter die Arme zu greifen. Solche Projekte kön-
nen aber auch aufzeigen, dass wir als Pfarreien mehr erreichen kön-
nen, wenn wir im Pastoralraum zusammenarbeiten. Es wurden 
Spenden im Rahmen der Kollekten und bei verschiedenen Anlässen in 
den Pfarreien (z. B. Suppentag)  gesammelt. 
Bis Anfang Oktober 2025 sind für das Auslandprojekt PURA in Nager
coil, Indien, Fr. 5120.– und für das Inlandprojekt Erlebnishof Lüterko-
fen Fr. 6409.85 gesammelt worden. 
Bereits im Januar 2025 hat Frau Strässle den Begünstigten in der Pro-
vinz Nagercoil einen Teil unserer Spenden überreichen können. An-
fang 2026 reist sie ein weiteres Mal nach Indien, um sich von der Ver-
wendung der Mittel zu überzeugen und den Verantwortlichen vor Ort 
einen weiteren Teil der Spenden zu überreichen. Auf dem Bauernhof 
von Lara und Sven Bösiger in Lüterkofen bekommen Menschen mit 
Beeinträchtigungen einen geschützten Arbeitsplatz. Unsere Spenden 
sind für die Errichtung eines Aufenthaltsraums für die Mitarbeitenden 
vorgesehen.
Die Unterstützung der beiden Projekte dauert noch bis Sommer 2027.
Mehr über unsere Pastoralraumprojekte erfahren Sie auf unserer Web-
seite: https://www.pawa-ost.ch/pastoralraumprojekte

«Welt der Migration»

Anfang November besuchten rund 35 Schülerinnen und Schüler der  
8. Klassen aus unserem Pastoralraum die Scalabrini-Missionarinnen in 
ihrem internationalen Bildungszentrum in Solothurn. Unter dem Mot-
to «Welt der Migration» fand ein abwechslungsreicher Postenlauf statt. 
Die verschiedenen Stationen boten nicht nur wertvolle Einblicke in die 
globalen Herausforderungen der Migration, sondern regten auch dazu 
an, Fremde und Mitmenschen aus der Perspektive der Nächstenliebe zu 
betrachten. Für die Jugendlichen bildete dieser Anlass zugleich die 
letzte Etappe auf dem Weg zum Firmkurs, an dem sie dann im Schul-
jahr 2026 / 27 teilnehmen werden.
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Pascal Eng
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30 –11.30 Uhr 
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46 
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Religionspädagoge | Dominik Isch | 032 682 21 45 | dominik.isch@pawa-ost.ch
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Mitteilungen 
Ökumenische Adventsfeier
Montag, 1. Dezember, 18.30 Uhr
Pfarreisaal
Die ref. Frauengruppe und die 
kath. Frauengemeinschaft laden 
ganz herzlich zu einer ökum. 
Adventsfeier ein. Wir holen Sie 
auch gerne mit dem Auto ab. Mel-
den Sie sich bei Ruth Vescovi 
(076 327 10 46) bis 28. November.  

Rorate-Messe
Donnerstag, 4. Dezember, 06.30 Uhr

Wir laden alle herzlich zur Rora-
te-Feier ein. Die Eucharistiefeier 
gestalten die Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse mit.
Nach dem Gottesdienst bereitet 
die Frauengemeinschaft für alle 
ein gluschtiges Frühstück im 
Pfarreisaal zu.

Chinderfiir
Sonntag, 7. Dezember, 10.00 Uhr

Beginn ist in der Kirche, nach der 
Einleitung im Gottesdienst gehen 
die Kids in den Pfarreisaal. Die 
Chinderfiir ist für Kinder bis  
zur 2. Klasse. Ruth Vescovi und  
Sheena Fleck freuen sich auf  
viele Kinder!

Bänzli zum 2. Advent
Sonntag, 7. Dezember
Im Anschluss an den Gottesdienst 
und die Chinderfiir verteilt die 
Martinsbruderschaft Bänzli.

Adventskonzert Blasmusik Zuchwil
Sonntag, 7. Dezember, 17.00 Uhr
Kirche

Frauengemeinschaft – Jassen
Montag, 8. Dezember, 14.00 Uhr
Pfarreisaal

MITTWOCH, 10. DEZEMBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 – 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
06.30 Uhr, Deitingen, 
Roratemesse mit Anoop Thomas 
und Marianne Schreier
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 12. DEZEMBER
06.30 Uhr, Aeschi, 
Roratemesse mit Anoop Thomas 
und Dominik Isch

SAMSTAG, 13. DEZEMBER
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer 
und dem Kirchenchor
Gedächtnis: Anna u. Franz Misteli.
Jahrzeit: Berta und Emil  
Scheidegger-Kofmel.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Jahrzeit: Ida Zeilinger-Keller; 
Agnes und Peter Stephani-Kofmel.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng

SONNTAG, 14. DEZEMBER
09.30 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Jahrzeit: Lydia und Balduin Flück.
09.30 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng

Kollekten

29. / 30. November: Universität  
Fribourg i. Ue.
1. – 7. Dezember: Jugendkollekte.
8. – 14. Dezember: Kirche in Not.

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Pfarreisaal
Die Traktanden entnehmen Sie 
bitte dem letzten «Kirchenblatt».

Chrabbel- und Chinder-Treff
Mittwoch, 10. Dezember, 15.00 Uhr
Pfarreisaal

Ökumenische Senioren-Adventsfeier
Mittwoch, 10. Dezember, 15.00 Uhr
Scintillasaal
Alle Seniorinnen und Senioren 
sind zu einem fröhlichen Nach-
mittag mit besinnlichen Worten, 
schöner Musik und einem war-
men Essen eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Kirchenchor – Adventsfest
Freitag, 12. Dezember, 19.00 Uhr
Pfarreisaal

Martinsumzug

Über 100 Kinder und Erwachsene 
zogen am 11. November mit selbst 
gebastelten Laternen und Räbe-
liechtli durch den Wald und san-
gen kräftig ihre Lieder. Unterwegs 
trafen sie auf den armen Bettler, 
zwei Pferde und den hl. Martin, 
der seinen warmen Soldatenman-
tel aus Mitleid und Nächstenliebe 
eindrücklich teilte. 

Danach gab es für alle Hotdogs sowie 
warmen Punsch, und die Kinder 
konnten die beiden Pferde streicheln 
und sogar auf ihnen reiten.

Im Geist des heiligen Martin
Am Martinstag wurden die anwe-
senden Bezüger:innen von «Tisch-
lein deck dich Zuchwil» mit ei-
nem Warengutschein überrascht. 
So konnte ein kleines Zeichen der 
Solidarität und Freude gesetzt 
werden – ganz im Sinne des heili-
gen Martin, der sein Gewand mit 
einem Bedürftigen teilte. Die 
Finanzierung dieser Aktion er-
folgte durch die Antoniuskasse.

Taufe

Am 15. November durfte Nivio 
Mauri Fessler das Sakrament der 
Taufe entgegennehmen.
Wir gratulieren herzlich und wün-
schen der Familie für die Zukunft alles 
Gute und Gottes reichen Segen!

Zum Gedenken

Verstorben in unserer Pfarrei sind:
Rita Bugmann – 30. Oktober. 
Elisabeth Stürchler – 10. November.
Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Dr Samichlaus isch ungerwägs!

Samstag, 6. Dezember, 14.00 – 16.00 Uhr
Am Nikolaustag zieht der Sami-
chlaus mit seinem Esel wieder 
durch das Dorf (zwischen Kirche 
und Migros).

Wir freuen uns auf alle, die sich 
auf die Suche nach dem heiligen 
Nikolaus begeben. Bestimmt wird 
er ein kleines Geschenk bereithal-
ten. Der Esel lässt sich übrigens 
auch gerne streicheln.
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derendingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer 
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Mitteilungen 
DERENDINGEN

Taufe
Am 30. November wird Santiago 
Feliz Martinez durch das Sakra-
ment der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen.

Lieber Santiago
Liebevolle Menschen sollen dich auf 
deinem Weg begleiten. Wir wünschen 
dir den Segen Gottes dazu.

Glockenklang für den Frieden
Ab Advent läuten die Kirchenglo-
cken der kath. und der ref. Kirche 
jeden Samstag neu um 19.30 Uhr 
für den Frieden.

5. Klasse – konfessionelles Fenster
Mittwoch, 3. Dezember, 14.00 – 16.30 Uhr
Oase in der Herz-Jesu-Kirche
Die 5.-Klässler:innen bereiten sich 
mit Susanne Del Conte auf die 
Roratefeier vor.

Jubla – Samichlaus-Anlass
Mittwoch, 3. Dezember, 18.30 – 20.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Die Jubla-Kids haben eine Einla-
dung erhalten. Wir wünschen 
einen fröhlichen Samichlaus-
Abend.

Pfarreirat – 2. Advent
Samstag, 6. Dezember, 18.00 Uhr
Wir heissen Sie herzlich willkommen 
zur Wortgottesfeier mit Esther Hol-
zer. Im Anschluss an die Feier lädt 
der Pfarreirat Sie zu einem warmen 
Kakao und einem Bänzli ein. Wir 
freuen uns auf Ihr Dabeisein.

Ökum. Roratefeier für Kinder und 
Erwachsene
Dienstag, 9. Dezember, 07.00 Uhr
Herz-Jesu-Kirche

Zur ökum. Roratefeier mit Esther 
Holzer, Samuel Stucki, Susanne 
Del Conte und den 5.-Klässler:in-
nen heissen wir Sie herzlich will-
kommen. Im Anschluss an die Fei-

er sind alle herzlich ins 
Pfarreiheim zum Zmorge eingela-
den. Ein besonderer Dank geht an 
die Frauengemeinschaft für die 
Vorbereitung des Frühstücks.

Ökum. Senior:innen-Adventsfeier
Mittwoch, 10. Dezember, 14.00 Uhr
Saalbau Bad
Zum Thema «Feiern – Essen – Zeit 
verbringen» heisst das Vorberei-
tungsteam alle AHV-Bezüger:in-
nen herzlich willkommen. Die 
Kinder des Schülerchors und der 
Musikschule Derendingen ver-
wöhnen uns mit ihren Darbietun-
gen. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag.
Anmeldung bis zum 3. Dezember:
Kath. Pfarramt, 032 682 20 53,
derendingen@pawa-ost.ch

Frauengemeinschaft – Spiel- und 
Plaudernachmittag
Donnerstag, 11. Dezember, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Wir laden Sie herzlich zu einem 
geselligen Nachmittag ein. 
Freuen Sie sich auf Spielen, Plau-
dern, Geschichtenhören und ein 
gemeinsames Zvieriessen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

LUTERBACH
Abschied
Abschied nehmen mussten wir 
von Alois Kofmel.

Licht leuchte dem Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Adventskranz selber binden
Samstag, 29. November, 13.30 – 16.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Stimmen Sie sich auf den Advent 
ein und gestalten Sie Ihren eige-
nen Adventskranz.
Das Material wird zu einem Un-
kostenbeitrag von max. Fr.  30.– 
zur Verfügung gestellt. Bitte, falls 
vorhanden, eine Baumschere 
mitbringen.
Die Frauengemeinschaft ver-
wöhnt Sie in der Kaffeestube mit 
feinen Köstlichkeiten.
Im Gottesdienst vom 29. Novem-
ber können die Adventskränze auf 
Wunsch gesegnet werden.
Wir freuen uns auf Sie!
Jubla und Pfarreirat

Kirchenchor St. Josef
Samstag, 29. November, 18.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich zum 
Vesper-Gottesdienst am ersten 
Advent ein. Der Kirchenchor St. Jo-
sef wird die Feier musikalisch 
mitgestalten und zur adventli-
chen Stimmung beitragen.
Für alle Chormitglieder: Vorprobe 
um 17.10 Uhr.

Frauengemeinschaft – Adventsfeier
Dienstag, 2. Dezember, 18.30 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Wir wünschen der Frauengemein-
schaft eine besinnliche Feier.

Ökumenische Roratefeier
Donnerstag, 4. Dezember, 06.00 Uhr
St.-Josefs-Kirche
Wir laden Sie herzlich zur ökume-
nischen Roratefeier mit Dominik 
Isch und Carsten Knigge ein. Im 
Anschluss an die Feier heissen wir 
Sie herzlich willkommen zu Kaf-
fee und Bänzli.

Auszug des St. Nikolaus
Freitag, 5. Dezember, 17.00 Uhr

Nach einem alten und schönen 
Brauch wird der St. Nikolaus feier-
lich ausgesendet, bevor er sich auf 
den Weg zu den Kindern macht.
Kinder und Erwachsene sind herz-
lich eingeladen, den St. Nikolaus 
in einer Feier vor der Kirche zu 
empfangen.
Im Anschluss laden wir zu Punsch 
und Glühwein ein.
Wir heissen Sie herzlich willkommen 
und freuen uns auf Ihr Kommen.
Pfarreirat St. Josef und Jubla

Musikgesellschaft Luterbach –  
Adventskonzert
Sonntag, 7. Dezember, 17.00 Uhr
St.-Josefs-Kirche
Die Musikgesellschaft lädt herz-
lich zum Adventskonzert ein. 
Geniessen Sie einen stimmungs-
vollen Abend.

Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 8. Dezember, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Wir begrüssen die Seniorinnen 
und Senioren herzlich am Mit-
tagstisch. Das Team freut sich auf 
die Begegnungen und heisst auch 
neue Gäste willkommen.
Auskunft:
Ursula Flückiger, 032 682 33 18.

Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 9. Dezember, 18.30 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Die stimmberechtigten Kirchge-
meindeangehörigen sind herzlich 
zur ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung (Budget) eingeladen.
Die Unterlagen liegen im Schrif-
tenstand in der Kirche auf.

Adventsfenster
Mittwoch, 10. Dezember, 18.00 – 19.00 Uhr
Bücherschrank
Wir heissen Sie zur Eröffnung des 
Adventsfensters und zu einem 
Umtrunk herzlich willkommen.

Kirchenchor St. Josef
Mittwoch, 10. Dezember, 19.30 Uhr
Nach einer einstündigen Chorpro-
be trifft sich der Kirchenchor im 
Pfarreiheim zum Chlausenhöck.

Ökumenischer Seniorennachmittag –  
Adventsnachmittag
Donnerstag, 11. Dezember, 14.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Gemeinsam möchten wir eine 
besinnliche und frohe Zeit mitei-
nander verbringen und uns auf 
die kommende Weihnachtszeit 
einstimmen. Musikalisch wird 
der Nachmittag von Ueli Blatti, 
Mundharmonikaspieler, um-
rahmt. Wir geniessen zusammen 
ein feines Zvieri und gemütliches 
Beisammensein. Wir freuen uns 
auf viele bekannte und neue Ge-
sichter und auf einen stimmungs-
vollen Nachmittag.
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Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
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Miniaufnahme Deitingen / Subingen

Am 25. Oktober fand in in der Kirche Subingen die feierliche Auf­
nahme unserer neuen Ministrant:innen statt. Wir durften sechs  
neue Ministrantinnen und Ministranten in unserer Gemeinschaft  
begrüssen: 
Alice Meier aus Deitingen, sowie Amelia Prantl, Julia Mayer,  
Louis Ingold, Nora Blaser und Yael Kissling aus Subingen.
Mit Freude wurden sie in ihren Dienst am Altar eingeführt und herz­
lich willkommen geheissen.
Gleichzeitig verabschiedeten wir zwei langjährige Subinger Ministran­
ten, Lukas Keller und Nurina Rihs, und danken ihnen herzlich für 
ihren treuen Einsatz in den vergangenen Jahren.

Mitteilungen 
AESCHI

Roratefeier
Freitag, 12. Dezember, 06.30 Uhr
Wir laden alle herzlich zur Rora­
tefeier ein, die von den Kindern 
der 5. Klasse mitgestaltet wird.
Anschliessend laden der Kirchge­
meinderat und Dominik Isch zum 
gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrsaal ein.

Kirchenchor
Der Kirchenchor wird am Sonn­
tags-Vorabendgottesdienst zum  
3. Advent den Gottesdienst mit 
adventlichen Liedern mitgestalten.

Erinnerung

Röm.-kath. Kirchgemeinde Aeschi
Einladung zur ordentlichen 
Budgetversammlung 
Mittwoch, 26. November, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Aeschi
Alle Pfarreiangehörige sind herz­
lich eingeladen. 
Der Kirchgemeinderat

 AESCHI / SUBINGEN
Ökumenische Seniorenweihnacht
Samstag, 13. Dezember, 11.30 Uhr
Mehrzweckhalle Subingen
Die Senior:innen dürfen sich freu­
en auf gemütliches Beisammen­
sein, genüssliche Speisen, eine 
Weihnachtsgeschichte, gemeinsa­
mes Singen sowie den bereits 
traditionellen Auftritt der Musik­
gesellschaft Subingen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis Mittwoch,  
10. Dezember, bei Anna Probst, 
032 614 12 36. Herzlich willkom­
men – auf Ihre Teilnahme und 
eine wohltuende Gemeinschaft 
freuen sich Rosa Tirler und Mela­
nie Pauly sowie eine grosse Zahl 
von freiwilligen Helfer:innen.

DEITINGEN
Zum Gedenken
Am 3. November verstarb im Alter 
von 72 Jahren.
Martin Zuber-Stuber.
Möge Gott den Verstorbenen in 
seine ewige Geborgenheit aufneh­
men. Den trauernden Angehöri­
gen schenke er Kraft und Trost.

Jodlerchörli Deitingen – 
Adventskonzert
Sonntag, 30. November, 17.00 Uhr
Kirche Deitingen
Freier Eintritt – Kollekte.
Alle sind herzlich eingeladen.

Adventsfenster – Kirchgemeinde
Am 7. Dezember, 18.00 Uhr, öffnet die 
Kirchgemeinde bei der Antonius­
kapelle ihr Adventsfenster. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Frauengemeinschaft – Adventsfeier
Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Pfarreiheim Baschi
Bei Kerzenlicht und mit hoff­
nungsvollen Texten teilen wir 
gemeinsam die Vorfreude auf 
Weihnachten.
Doris Christ und Susanne Kofmel 
werden unsere Feier musikalisch 
mit ihren Querflöten- und Klavier­
klängen bereichern.
Anschliessend geniessen wir bei 
gemütlichem Beisammensein 
adventliche Leckereien.

Kollekte Elisabethengottesdienst
Anlässlich des Elisabethengottes­
dienstes konnten wir durch den 
Rosenverkauf Fr. 290.00 dem  
Elisabethenwerk überweisen. 
Herzlichen Dank. 

Senioren-Mittagstisch
Am Dienstag, 9. Dezember, 12 Uhr, 
treffen sich die Senioren und 
Seniorinnen zum Mittagstisch im 
Café Felber.
An- oder Abmeldungen bei 
Erika Keller, Tel. 032 614 11 53.

Rorategottesdienst
Donnerstag, 11. Dezember, 06.30 Uhr

Wir laden alle herzlich zum Rora­
tegottesdienst ein, der von den 
Kindern der 5. Klasse mitgestaltet 
wird.
Anschliessend lädt die Frauenge­
meinschaft zum gemeinsamen 
Frühstück im Baschi ein. 

Ökumenische Adventsfeier 
der Senioren und Seniorinnen
Samstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Baschi, Deitingen
Mit einer Andacht, Liedern, Mu­
sik, Zvieri und gemütlichem Bei­
sammensein stimmen wir uns auf 
Weihnachten ein. Die Feier wird 
musikalisch umrahmt von Maria 
Riedo-Beiner am Klavier. 
Herzlichen Dank für Ihre  
Anmeldung bis am 9. Dezember an 
Marianne Schreier (079 416 11 26) 
oder Carsten Knigge 
(carsten.knigge@ref-wasseramt.ch). 

Erinnerung

Röm.-kath. Kirchgemeinde Deitingen
Einladung zur ordentlichen  
Budgetgemeindeversammlung
Mittwoch, 3. Dezember, 19.30 Uhr
Baschi
Alle Pfarreiangehörige sind herz­
lich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Fortsetzung auf nächster Seite …

Kollekten Deitingen September / Oktober

01.09.	 WWF Schweiz		  Fr.� 74.50
06.09.	 Theol. Fakultät Uni Luzern		  Fr.� 103.25
14.09.	 Pastoralraum Projekt Inland		 Fr.� 117.45
20.09.	 Tischlein Deck Dich		  Fr.� 115.35
28.09.	 Migratio				    Fr.� 114.30
12.10.	 Kirchenbauhilfe Bistum Basel	 Fr.� 97.10
19.10.	 Missio – Ausgleichsfonds der Weltkirche	 Fr.� 116.70
25.10.	 Geistl. Begleitung zukünftiger Seelsorger:innen 
	 Bistum Basel			   Fr.� 134.45 

Im Namen der Empfänger:innen danken wir herzlich für die Spenden.
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SUBINGEN
Advents-Konzert der 
Musikgesellschaft Subingen
Sonntag, 30. November, 17.00 Uhr
Kirche
Zum traditionellen Adventskon-
zert mit einer Weihnachtsge-
schichte von Rosa Tirler sind alle 
herzlich willkommen. Kollekte 
zur Deckung der Unkosten.
 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Subingen
Ordentliche Budgetgemeinde
versammlung
Montag, 1. Dezember, 20.00 Uhr
Josefsheim
Alle stimmberechtigten Personen 
sind herzlich eingeladen. Nähere 
Angaben wurden im «Kirchen-
blatt» Nr. 24 publiziert.
 
Der Samichlaus kommt!
Freitag, 5. Dezember, 16.30 Uhr
Summerhus
Samichlaus, Schmutzli, Eseli 
sowie Jela Maric und Margrit 
Streit freuen sich auf die angemel-
deten Kinder (3 bis 8 jährig) und 
ihre Begleitpersonen.
   
Adventsfeier der Frauengemeinschaft
Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Josefsheim
Herzlich laden wir alle Mitglieder 
sowie weitere interessierte Frauen 
zu einer musikalischen Advents-
feier und gemütlichem Beisam-
mensein ein.

 
Lichtfeier im Advent / Rorate
Mit Bischof Felix und Kirchenchor
Dienstag, 9. Dezember, 06.30 Uhr
Alle sind sehr herzlich zu diesem 
besinnlichen Gottesdienst bei 
Kerzenlicht eingeladen, den unser 
Kirchenchor mitgestalten wird. 
Wir begrüssen dazu sehr herzlich 
Bischof Felix Gmür und danken 
ihm, dass er diesen Advents- 
Gottesdienst mit uns feiert.
Im Anschluss werden wir vom 
Pfarreirat und Helfer:innen im 
Josefsheim zu einem feinen 
Zmorge erwartet – auch dazu 
herzlich willkommen! 

Zum Gedenken
Am 8. November starb Urs Schmid 
im 64. Lebensjahr. In Liebe 
Gedenken wir dem Verstorbenen. 
Gott nehme ihn auf in seinen 
ewigen Frieden und schenke den 
Angehörigen Kraft und Trost.

Advent – Warten auf Gott,  
der im Kommen ist

Willkommen ist der Advent, eine segensreiche Zeit des Wartens, der 
Vorfreude auf Gott, der uns im Kinde Jesu begegnet. Adventskranz und 
Kerzen, biblische Lesungen, Lieder und Geschichten führen die besinn-
liche Stimmung des Advents herbei. Sie ermöglichen ein geistig-frucht-
bares Warten in Freude, der Hektik zum Trotz, sie bereiten das Herz 
für eine segenserfüllte Feier von Weihnachten. Und wer sich auf dieses 
Warten einlässt, wird verwandelt. 
Nicht magisch, doch prophetisch. 
Das schimmernde Licht der Adventskerzen sowohl in den Wohnzim-
mern als auch in den Kirchen dient nicht sich selbst. Die kunstvoll 
angebrachten Laternen auf den Strassen, die besonders in der Abend-
dämmerung und in den dunklen, oft nebelbedeckten Nächten kraftvoll 
leuchten, verwandeln die Innenstädte, stimmen die Menschen lichtvoll 
fröhlich ein, wirken gegenüber der vorherig allherrschenden Dunkel-
heit symbolisch trotzig. Was vorhin unüberwindbar schien, weicht ab. 
Der Weg fürs Neue ist zu sehen. Innere Wachsamkeit wird angeregt. 
Gott selbst ist im Kommen. 
Gegenüber dem Kerzenlicht mit ihrer besinnlichen Stimmung bilden 
fulminante Lesungen aus der Heiligen Schrift die andere Seite des 
Advents. Sie gewähren Einblick und laden ein, sich einzulassen in die 
Sehnsucht des Volkes Israel nach einem Erlöser. Israel wartete auf den 
Messias und mit ihm auf eine neue Gesellschaft – das Reich Gottes 
– welches er bringen wird. Advent sagt uns voll Freude, unser Gott 
selbst ist im Kommen, Er kommt uns zu erretten. Wir sind das neue 
Volk Gottes und sollen auf Ihn warten. Dafür ist Wachsamkeit, inneres 
Hinhören gefragt. Wir sind nicht heillos ausgeliefert.
Freudig und hoffnungsvoll öffnen wir unsere Herzen.
«Macht hoch die Tür, die Tor macht weit …», so die Einladung des Ad-
vents. Die Ankunft von Gott, der unserer Geschichte einen Sinn gibt 
und sie verwandelt, wird besungen. Der im Kommen ist, wird geprie-
sen als Licht der Welt, Sohn Gottes, Herr der Herrlichkeit, König der 
Könige, Heiland aller Welt. Diese Attribute unseres Gottes sprechen 
uns besonders angesichts des Dunkels unserer Menschengeschichte an. 
Advent wirbt dafür besonders in Liedern, dass unsere Herzen und Au-
gen sich auftun für Ihn. Wache Augen, offene Herzen erspüren Seine 
Anwesenheit schon jetzt in unserer Mitte, in den Mitmenschen. 
Wofür sollen die Kerzen an meinem Adventskranz brennen?
Geschichten schmücken die Adventszeit. Darin wird jedes Element 
unseres Adventsrituals zum Dialogpartner. Demzufolge will jede Kerze, 
die wir im Advent anzünden, nicht ungeachtet, nicht sinnlos brennen. 
Sie fragt uns: für wen und für was soll ich brennen? Sie will in uns das 
Schöne zum Leuchten bringen, das noch vorhandene Dunkel in hoff-
nungsvollem Licht verwandeln. Wie wertvoll, zielführend diese Tradi-
tionen in der Adventszeit sind. Dafür sagen wir Danke im Sinne von 
Meister Eckkart: «Wäre das Wort DANKE das einzige Gebet, das Du je 
sprichst, so würde es genügen». Besinnlichen Advent wünschen wir 
uns allen.
Sylvester Ihuoma, Leitender Priester

Kollekten Subingen Oktober / November

05.10.	 Inländische Mission	 Fr.� 102.45
18.10.	 Missio – Ausgleichsfonds Weltkirche	 Fr.� 82.25
25.10.	 Geistliche Begleitung Seelsorgende	 Fr.�192.30
01.11.	 Sterbehospiz in Derendingen	 Fr.�325.55
08.11	 Elisabethenwerk	 Fr.� 57.00
16.11.	 Bistumskollekte synodalen Prozess	 Fr.� 23.90

Wir danken allen Spender:innen herzlich für die Unterstützung.
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Gottesdienste 
SAMSTAG, 29. NOVEMBER

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
Jahrzeit: Elsa Luise Vogt-Imoberdorf, 
Anna und Georg von Burg-Vögeli.

SONNTAG, 30. NOVEMBER
1. ADVENT

10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen
Eucharistiefeier auf Spanisch
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
und Gudula Metzel
Jahrzeit: Bethli Wenger-Hägeli.
Im Anschluss Eusi-Kaffee.
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Wortgottesfeier auf Italienisch

DIENSTAG, 2. DEZEMBER
09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

MITTWOCH, 3. DEZEMBER
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen
Meditative Weihnachtsklänge mit 
Iris Ballabio und Franziska Fritz

DONNERSTAG, 4. DEZEMBER
06.30 Uhr, Eusebiuskiche Grenchen
Rorate mit Thomas Wehrli und Schülern
Im Anschluss Frühstück im Eusi-
hof mit Frauenforum.

FREITAG, 5. DEZEMBER
HERZ-JESU-FREITAG

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Im Anschluss Anbetung  
und Beichtgelegenheit
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Samichlaus-Aussendung  
mit Theo Heiri

SAMSTAG, 6. DEZEMBER
16.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Samichlaus-Aussendung  
mit Gudula Metzel
17.30 Uhr, Nikolauskapelle Staad
Patrozinium und Eucharistiefeier  
mit Sylvester Ihuoma
Dreissigster: Suzanne Zanon, Irene 
Bigolin-Meier.

SONNTAG, 7. DEZEMBER
2. ADVENT

09.45 Uhr, Kapelle Bachtelen
Wortgottesfeier mit Sr. Bettina

Rosenkranzgebet

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			  Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Jahrzeit: Albert und Hélène Viatte-
Mercier, Kurt Leuenberger.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen
Gottesdienst auf Spanisch entfällt
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Gottesdienst auf Italienisch  
mit Don Giuseppe

DIENSTAG, 9. DEZEMBER
09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel

MITTWOCH, 10. DEZEMBER
06.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Rorate mit Sylvester Ihuoma  
und Schülern und Claudia Ratheiser, 
Melanie Iten, Chantal Blaser
Im Anschluss Grittibänze und 
warmer Kakao im Pfarreisaal.
09.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Gottesdienst entfällt
19.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Musikschulkonzert

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Im Anschluss Kaffee im Eusebiushof.

SAMSTAG, 13. DEZEMBER
17.00 Uhr, Innenhof Klemenzkirche 
Bettlach
1 Million Sterne, Anlass der Caritas, 
mit Thomas Wehrli, Barbara Leibund-
gut und der JuBla Bettlach
17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
und musikalischer Begleitung  
durch Singkreis St. Eusebius
Jahrzeit: Laura Brunner-D’Angelo.

SONNTAG, 14. DEZEMBER
3. ADVENT

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
und musikalischer Begleitung  
des Kirchenchors
Jahrzeit: Librata Maria Köhli-Bearth, 
Dora und René Daumüller Hostett-
ler, Leo Daumüller-Hofstetter.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen
Gottesdienst auf Spanisch
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Wortgottesfeier auf Italienisch
17.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Weihnachtskonzert des Bettlechors
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen
Orgelkonzert Albert Knechtle

Kollekten

29. / 30.11.: Universität Freiburg i. Ue.
Die Universität Freiburg wurde 1889 
als Universität der Schweizer Katho-
likinnen und Katholiken gegründet. 
Die Hochschulkollekte dient zur 
Finanzierung spezifischer Angebote 
und Leistungen: Studiengänge in 
Ethik für Studierende aller Fakultä-
ten, den Schwerpunkt der interdis-
ziplinären Umweltgeisteswissen-
schaften, Projekte und 
Publikationen mit einer religiösen 
oder philosophischen Dimension 
und Stipendien für Studierende aus 
Schwellenländern. Als Beitrag zur 
Förderung einer christlich-humanis-
tischen und interdisziplinären 
Bildung verdient die Kollekte eine 
grosszügige Unterstützung.

6. / 7.12.: Kapellenfonds
Nikolauskapelle Staad
Dieses Wochenende feiern wir das 
Patrozinium der aus dem Jahr 
1715 stammenden Nikolauskapel-
le in Staad. Ihr Unterhalt wird aus 
diesem Fonds bestritten, den wir 
mit dieser Kollekte unterstützen 
möchten. Vielen Dank.

13. / 14.12.: Jugendkollekte
Die Finanzierung von sprachregio-
nalen und gesamtschweizerischen 
Aufgaben wird schwieriger, weil 
von den Kirchgemeinden und 
kantonalen Körperschaften weni-
ger Geld zur Verfügung gestellt 
wird. Für die Jugendverbände und 
Jugendprojekte unserer Kirche 
soll diese Jugendkollekte einen 
Ausgleich schaffen.Die Bitte um 
eine grosszügige Spende verbin-
den wir mit dem Dank an alle, die 
sich in der Kinder- und Jugendar-
beit engagieren.

Mitteilungen

Sakrament der Versöhnung
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10 Uhr in der Taufkapelle Gren-
chen. Ansonsten nach Absprache. 
Taufsonntage
Taufen finden jeweils während 
des Pfarreigottesdienstes um 
10 Uhr oder anschliessend um 
11.15 Uhr in der jeweiligen Kirche 
bzw. Taufkapelle statt. 

Fortsetzung auf nächster Seite …

Missione Cattolica Italiana informiert

Domenica 30 novembre 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. 
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Zuchwil: ore 14.30 Tombola di Solidarietà. 
Venerdì 5 dicembre 
Gerlafingen: ore 18.00 S. Messa.
Solothurn: ore 19.30 Gruppo Giovani. 
Sabato 6 dicembre
Solothurn, Chiesa dei Gesuiti: ore 11.00 avvento con le famiglie.
Natale ci regala speranza.
Canti di avvento in diverse lingue.
Balsthal: ore 17.30 S. Messa. 
Domenica 7 dicembre
Solothurn: ore 9.00 S. Messa.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Grenchen: ore 17.00 S. Messa. 
Giovedì 11 dicembre
Solothurn: ore 19.00 Chiesetta dello Spirito Santo –  
S. Messa e Adorazione Eucaristica. 
Venerdì 12 dicembre 
Gerlafingen: ore 18.00 S. Messa. 
Domenica 14 dicembre 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. 
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin. 
Rosario
Grenchen: Giovedì ore 14.00.
Derendingen: Lunedì ore 15.00.
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Gratulation an Albert Knechtle

Albert Knechtle ist seit 20 Jahren Organist in der Eusebiuskirche Grenchen. An den 
ersten Tag in Grenchen erinnert er sich noch genau: «Es war an einem Freitag. In 
der Eusebiuskirche spielte Marcel Schifferle die Orgel. Ich reihte mich ein in die 
Gottesdienstbesuchenden. Dann durfte ich selbst die Orgel spielen. Und bekam 
schon bald zu spüren, dass es hier ganz feste Traditionen gab, welche ich zu über-
nehmen hatte, z. B. das Vorsingen des Halleluja in jedem Gottesdienst mit den 
alten Melodien des alten Schotts. Das waren unmögliche Melodien und wirklich 
schwer auch für die Gläubigen.»
Während der 20 Jahre lernte Albert Knechtle immer besser hinzuhören und auf 
die Gebete und biblischen Texte musikalisch zu antworten. Manchmal war das 
eher in Dur, dann wieder in Moll; von der pompösen hin zur dezenten Musik. An 
der Orgel spielen ist eben mehr als Musik für die Ohren. An der Orgel spielen 
hilft mit den Ohren nach innen zu schauen.
Anfangs war sein Vater skeptisch, liebte dieser doch eher die Volksmusik und das 
Akkordeonspiel. Die Mutter unterstützte den 15-Jährigen. An einer Hochzeit 
eröffnete sich Albert der Weg zur Orgel mit diesem Sausen und Brausen in der 
Luft. Erst mit 25 begann er das Studium der Orgel im evangelisch geprägten 
Zürich bei Janine Lehmann, einer Pionierin der modernen Kirchenmusik. 
Wenn Albert an der Orgel spielt, dann führt er die Menschen in eine unsichtbare 
Welt – dort wo wir die Quelle des Lebens finden. Er ist überzeugt: Von dort kom-
men die Menschen und dorthin kehren sie auch wieder zurück. Aus dieser Quelle 
fliesst auch alle Musik, die er tagtäglich spielt an den grossen Orgeln der Eusebius-
kirche und der Klemenzkirche und an den kleinen elektrischen Orgeln in der Aller-
heiligenkapelle, der Nikolauskapelle, der Josefskapelle, der Taufkapelle und der 
Friedhofskapelle. Und das seit 20 Jahren für die Menschen jeden Alters. 
Albert Knechtle hat auch schon den Text von Bruder Klaus vertont: Du bist die 
Mitte, Herr. Und sein Ziel ist ein Chorstück zum Te Deum zu komponieren. 
Einen eigenen Kirchenchor in Goldach leitet er seit dem Jahr 2022. Da wurde er 
für eine Aushilfe angefragt. Er wagte den Schritt und lebte neu auf, ohne sich 
von Grenchen zu entfernen. Eines ist für ihn klar: Singen kann man bis ins hohe 
Alter gut, wenn man seine Stimme trainiert.
Gegen moderne Musik in der Kirche hat Albert Knechtle nichts. Aber sie muss 
Charakter haben und dem Volk zugänglich sein. Albert Knechtle hat sich auch 
schon geweigert, Musik von Olivier Messiaen zu spielen. Denn die Orgelmusik 
hat der Liturgie zu dienen und nicht einem Ego. 
Albert Knechtle spielt auch Konzerte in den verschiedenen Formen. Er liebt die 
Musik von Bach. Das nächste Konzert ist schon bald, am 14. Dezember um 17 Uhr 
in der Eusebiuskirche. Was erwartet die Besucherinnen und Besucher? Es ist das 
Thema des Advents: Tröste dein Volk. Oh komm, oh komm. Zugleich soll auch die 
Zuversicht des Gaudetesonntags ertönen: ER ist gleich da!
Albert, ich gratuliere dir im Namen aller Angehörigen im Pastoralraum. Du be-
deutest den Gläubigen auf dem Platz Grenchen und Bettlach sehr viel. Mit deiner 
schwebenden und tröstlichen Orgelmusik bitte ich dich: Bleibe noch lange bei uns!
Text und Photo: Gudula Metzel 

Mitteilungen

Mittagsclub

Mittwoch, 3. Dezember, 11.30 Uhr
Markussaal, Bettlach
Ein feines Zmittag zum Menü-
preis von Fr. 12.– (Menü + ein 
2-dl-Mineral). Türöffnung 11 Uhr, 
Anmeldungen bitte bis Montag 
vor dem Mittagsclub an Rebecca  
Walker (076 580 22 17).

Lueg i d’Schür

Mittwoch, 3. Dezember, 13.00 Uhr
Zähnteschür, Bettlach
Gemütliches Beisammensein mit 
guten Gesprächen bei Kaffee und 
Gebäck, weihnachtliches Singen und 
Geschichtenhören.
Kommt vorbei, jeder ist willkommen.

Seniorennachmittag

Samichlaus-Besuch
Mittwoch, 3. Dezember, 14.00 Uhr
Eusebiushof, Grenchen
Der St. Nikolaus kommt auch 
dieses Jahr wieder die Senioren 
und Seniorinnen besuchen.
Er wird von Kindergartenkindern 
begleitet, die singen, musizieren 
und Gedichte vortragen werden. 
Was er uns wohl zu berichten hat?
Der Samichlaus kommt am Mittwoch, 
3. Dezember, um 14.00 Uhr in den 
Saal des Eusebiushofes zu Besuch.
Bitte meldet Euch bis spätestens 
1.  Dezember schriftlich oder tele-
fonisch beim Pfarramt an: Tel. 
032  653  12  33, damit wir für alle 
ein Zvieri vorbereiten können!
Wir freuen uns auf eine grosse 
Anzahl Senioren und Seniorinnen! 

Adventsfeier
Mittwoch, 10. Dezember, 14.00 Uhr
Markussaal, Bettlach
Herzliche Einladung an alle zum 
Seniorentreff mit Adventsfeier.
Anmeldungen bitte bis Freitag vor 
dem Seniorennachmittag an das 
Pfarreisekretariat 032 645 18 79 
oder pfarramt.bettlach@wandflue.ch.

Kolpingfamilie Grenchen-
Bettlach

Bänze-Chegle
Donnerstag, 4. Dezember
Wie jedes Jahr findet Anfang 
Dezember das Bänze-Chegle statt, 
und zwar am Donnerstag, 
4. Dezember  2025, ab 19.00 Uhr. 
Es freut uns sehr, wenn sich wie-
derum viele Kegler und Keglerin-
nen auf der Kegelbahn im Restau-
rant Hirschen in Lengnau messen! 
Die Kosten betragen Fr. 10.— (mit 
Bänz)! Anmeldeschluss ist der 
1. Dezember bei Alois Limacher, 
Tel. 032 652 61 41. Treu Kolping!

Frauenforum Grenchen-
Bettlach

Adventsfeier – Geschenk des Himmels
Mittwoch, 10. Dezember, 19.00 Uhr
Eusebiushof, Grenchen
Ein Geschenk ist immer ein Aus-
druck von Gefühlen. Warum 
schenken wir? 
Diesen Spuren gehen wir in unse-
rer Adventsfeier nach. Lassen wir 
uns beschenken durch Gedanken, 
eine besondere Geschichte und 
durch adventliche Musik.
Wir freuen uns und grüssen  
herzlich.
Vorstand Frauenforum Grenchen-Bettlach

Offene Weihnacht 2025
Eine Feier für alle, die Weihnach-
ten gemeinsam mit anderen Men-
schen in einem gemütlichen Rah-
men begehen möchten.
 
24. Dezember, 18.30 bis ca. 22.30 Uhr
Eusebiushof Grenchen

Wir laden alle herzlich ein zu 
Apéro, festlichem Menü, weih-

nachtlicher Musik und Weihnachtsgeschichten. Im Namen der drei 
Landeskirchen und aller freiwilligen Helfer:
Pfarrer Roger Juillerat, Pfarrer Christoph Schuler und Pfarrer Sylvester 
Ihuoma.
 
Anmeldungen bitte bis 16. Dezember an das 
röm.-kath. Pfarramt, Lindenstrasse 16, 2540 Grenchen.
Telefon: 032  653 12 33, E-Mail: pfarramt.grenchen@wandflue.ch.

Eine Feier für alle, die Weihnachten gemeinsam mit anderen Menschen in einem 
gemütlichen Rahmen begehen möchten. 

24. Dezember 2025
18.30 Uhr bis ca. 22.30 Uhr 
im Eusebiushof, Grenchen 

Wir laden alle herzlich ein zu Apéro, festlichem Menü, weihnachtlicher Musik und 
Weihnachtsgeschichten.  

Im Namen der drei Landeskirchen und aller freiwilligen Helfer: 
Pfarrer Roger Juillerat, Pfarrer Christoph Schuler und Pfarrer Sylvester Ihuoma 

Anmeldungen bitte bis 16. Dezember 2025 an das  
Röm.-kath. Pfarramt, Lindenstrasse 16, 2540 Grenchen 
Telefon: 032 653 12 33 
E-Mail: pfarramt.grenchen@wandflue.ch
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Pfarrei St. Klemenz | Bettlach Pfarrei St. Eusebius | Grenchen

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 | 
pfarramt.bettlach@wandflue.ch
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.30 –11.30 Uhr | DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin  | Renata Sury I renata.sury@wandflue.ch
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Sekretariat | Cristina Caruso | Silvia Olvaszto | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 |  
pfarramt.grenchen@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 Uhr | DI, DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner |  
Carole Studer | Franca Droz | Daniela Varrin
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 079 837 00 77  
Reservationen Eusebiushof | 032 653 12 33
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann 

Mitteilungen 

Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Dienstag, 9. Dezember, 10.30 Uhr
Zentrum Sunnepark
 
Weihnachtsfeier 
Donnerstag, 11. Dezember, 10.00 Uhr
Alterszentrum Kastels (ref.)

Aussendung St. Nikolaus

Auch in diesem Jahr zieht der 
Grenchner Samichlaus wieder los, 
um Kinder in der Region Gren-
chen zu besuchen und ihnen 
Freude zu bringen. Die Samich-
lauszeit beginnt mit der traditio-
nellen Aussendung am Freitag, 
5. Dezember 2025, um 17.00 Uhr in der 
Eusebiuskirche Grenchen. Im An-
schluss an die Feier verteilen die 
Samichläuse auf dem Vorplatz der 
Kirche Nüssli und andere Lecke-
reien – eine schöne Gelegenheit 
für Gross und Klein, den Sami-
chlaus hautnah zu erleben, bevor 
er sich auf den Weg zu den Fami-
lien macht. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.grenchnersamichlaus.ch

Konfessioneller Nachmittag

13.30 – 16.00 Uhr im Eusebiushof
Freitag, 5. Dezember – 2.-Klässler
Freitag, 12. Dezember – 6.-Klässler

Gratulationen

90. Geburtstag
Am 1. Dezember:  
Frau Antonia Raemy.
Am 5. Dezember:  
Frau Colette Koulmey.
Am 8. Dezember:  
Frau Carolina Carla Paris.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
ganz herzlich und wünschen Gottes 
Segen.

Unsere Verstorbenen 

Am 31. Oktober: Herr Heinz Jäggi, 
im 80. Lebensjahr.
Am 6. November: Frau Suzanne 
Zanon, im 90. Lebensjahr.
Am 7. November: Herr Gerardo 
Megaro, im 91. Lebensjahr.
Am 8. November: Frau Irene Bigolin- 
Meier, im 93. Lebensjahr.
Am 10. November: Frau Novelia 
Christen-Panico, im 85. Lebensjahr.

Herr, nimm die Verstorbenen auf in 
deinen Frieden und schenke den Ange-
hörigen Trost aus dem Glauben.

Mitteilungen 

Unsere Verstorbenen

Am 6. November verstarb Ioana 
Diaconu mit 86 Jahren. Die Abdan-
kunsfeier fand am 11. November 
statt.

Herr, nimm die Verstorbene auf in 
deinen Frieden und schenke den Ange-
hörigen Trost aus dem Glauben.

Samichlaus-Aussendung

Am Samstag, 6. Dezember, um 
16 Uhr treffen sich der Sami-
chlaus und seine Helfer in der 
St.-Klemenz-Kirche, wo sie mit 
einer kleinen Feier ausgesandt 
werden. Sie freuen sich auf viele 
Kinder, Besucherinnen und Besu-
cher.

Rorate

Am Mittwoch, 10. Dezember, um 
6.30 Uhr feiern wir einen Rorate-
gottesdienst für Familien und 
Kinder mit anschliessendem 
Zmorge.

1 Million Sterne in Bettlach

Ein Abend, der verbindet
Am Samstag, 13. Dezember, leuch-
tet Bettlach wieder auf besondere 
Weise. Um 17 Uhr entzündet die 
Jubla Bettlach vor der katholi-
schen Kirche das diesjährige 
Lichtbild der Aktion «1 Million 
Sterne». Die Illumination ist Teil 
der schweizweiten Aktion von 
Caritas, die ein Zeichen der Soli-
darität setzen will. Die Ansprache 
hält Barbara Leibundgut, Gemein-
depräsidentin von Bettlach. Was 
die Kinder und Jugendlichen am 
Nachmittag im Innenhof der 
Kirche mit viel Engagement und 
Kreativität erschaffen – ein Sujet, 
das sie selbst entwickeln und bis 
zum Anzünden geheim bleibt –, 
wird am frühen Abend als Hoff-
nungsbild aufleuchten: Es macht 
sichtbar, wie wichtig Licht und 
Gemeinschaft gerade heute sind. 
Das Kerzenbild lädt ein, einen 
Moment innezuhalten, einander 
wahrzunehmen und Mut zu tei-
len. Manchmal braucht es nicht 
mehr als ein einziges Licht, damit 
Hoffnung wieder sichtbar wird. 
Punsch, Kuchen und Speckbrötli 
laden dazu ein, einen Moment zu 
verweilen, ins Gespräch zu kom-
men und das wachsende Kerzen-
bild zu betrachten. 
Thomas Wehrli, Pfarreiseelsorger und Jubla-
Präses

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 9. Dezember 2025, 19.30 Uhr, im Saal des Eusebiushofs Grenchen
Traktanden
– Begrüssung und Hinweis auf die Stimmberechtigung 
– Wahl der Stimmenzähler 
– Genehmigung der Traktandenliste
1.	 Budget 2026 
	 1.1.	 Budget 2026 
		  – Bericht und Antrag des Kirchgemeinderates 
		  – Erfolgsrechnung inkl. verwaltete Stiftungen 
		  – Investitionsrechnung 
		  – Festsetzung des Steuerfusses: 
		  – Antrag des Kirchgemeinderates 
		  > 17 % der einfachen Staatssteuer
2. Mitteilungen und Umfrage
Das Budget 2026 kann ab Montag, den 1. Dezember 2025, im Pfarr-
haus, Lindenstrasse 16, bezogen werden. Das Protokoll der letzten 
Kirchgemeindeversammlung liegt zur Einsicht auf.
Der Kirchgemeinderat

Einladung ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 19.00 Uhr, Pfarreizentrum
Traktanden
1.	Begrüssung
2.	Wahl der Stimmenzähler
3.	Protokoll der KGV vom 1.10.2025
4.	Voranschlag 2026
	 – Laufende Rechnung
	 – Investitionsrechnung
	 – Festsetzung Steuerfuss
	 – Antrag Kirchgemeinderat 17 % der einfachen Staatssteuer
7.	 Orientierung Finanzplan
8.	Informationen aus dem Pastoralraum
9.	Verschiedenes
Das Protokoll sowie das Budget 2026 sind ab 1.12.2024 beim Haupt-
eingang der Kirche aufgelegt. Zur Kirchgemeindeversammlung und 
dem anschliessenden Apéro sind alle Kirchgemeindeangehörigen 
herzlich eingeladen. 
Der Kirchgemeinderat
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RAP TRIFFT GLAUBEN 
Fabienne Richter aus Balsthal ist 18 Jahre alt und besucht die Kanti Solothurn mit dem 
Schwerpunkt in Wirtschaft und Recht. Doch das Thema ihrer Maturaarbeit unterscheidet sich 
voll und ganz von ihrem Schwerpunkt: Unter dem Titel «Phänomen Gospelrap» untersucht 
Fabienne, inwiefern Gospelrap ein christliches Fundament hat oder ob es nur eine Trend­
erscheinung ist. Ich habe sie zum Interview getroffen. 

FABIENNE, KANNST DU KURZ BE-
SCHREIBEN, WORUM ES IN DEINER 
MATURAARBEIT GENAU GEHT? 
Gospelrapper nutzen Musik, um ihren Glau-
ben zu teilen. In meiner Arbeit habe ich un-
tersucht, wie stark Gospelrap christlich fun-
diert ist und ob es sich nur um einen Trend 
oder um ein Musikgenre mit langfristigem 
Potenzial handelt. Dabei hat sich gezeigt, 
dass Gospelrap weit mehr als eine kurzlebi-
ge Erscheinung ist. Die Szene wächst spür-
bar, die Hörerzahlen steigen und spiegeln 
sich auch in höheren Chartplatzierungen 
wider. 

WARUM HAST DU GENAU DIESES 
THEMA FÜR DEINE MATURAARBEIT 
GEWÄHLT? 
Gospelrap ist meine bevorzugte Musikrich-
tung. Ich mag die aufbauenden, ermutigen-
den und hoffnungsvollen Texte, die einen 

positiven Einfluss haben können. Wenn ich 
Musik höre, dann fast immer Gospelrap. Im 
Religionsunterricht hielt ich eine Präsenta-
tion über dieses Genre – und schon während 
der Vorbereitung wusste ich, dass genau das 
mein Thema für die Maturaarbeit sein wür-
de. Ich habe richtig Feuer dafür gefangen. 

WODURCH ZEICHNET SICH 
CHRISTLICHER RAP AUS? 
Während es im normalen Rap häufig um 
Drogen, Gewalt, Sexualisierung oder mate-
riellen Reichtum geht, bildet Gospelrap ei-
nen deutlichen Kontrast: Er vermittelt Hoff-
nung, inneren Frieden und zeigt, wie der 
Glaube das Leben verändern kann. Ein Bei-
spiel ist Niels Petersen: Früher Drogendea-
ler, kam er im Gefängnis in Kolumbien mit 
Gott in Berührung. Diese Erfahrung führte 
zu einer kompletten Wende. Heute macht er 
selbst Gospelrap, predigt in Gefängnissen 
und setzt sich für die Resozialisierung ehe-
maliger Straftäter ein.

WIE HAT DEINE BEGLEITLEHRPERSON 
AUF DEIN THEMA REAGIERT – EHER 
ÜBERRASCHT ODER BEGEISTERT? 
Da ich bereits zuvor über dieses Thema refe-
riert hatte, war meine Begleitlehrperson 
wohl nicht sehr überrascht. Er kannte das 
Genre zwar kaum, zeigte sich aber interes-
siert und offen.

KANN RAP WIRKLICH GLAUBEN 
VERMITTELN?
Ja, definitiv. Rap eignet sich hervorragend, 
um religiöse Botschaften zu vermitteln, da 
sich in kurzer Zeit viel Text überbringen 
lässt. Es geht dabei jedoch nicht ums Missi-
onieren. In einem Interview mit einem Gos-
pelrapper sagte dieser zu mir, ihr Ziel sei 
nicht, Menschen zu bekehren, sondern ehr-
lich über ihren Glauben an Jesus zu spre-
chen. 

Danke, Fabienne, für deine Zeit, und viel 
Erfolg für deine mündliche Präsentation im 
Januar 2026!


